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„Mach dich ran“  
im Bürgerhaus  
in Apfelstädt

„Mach dich ran“ heißt es am 
Sonnabend, den 19.01.2019 
ab 17 Uhr im Bürgerhaus, Am 
Dorfplatz 1 in 99192 Nesse-
Apfelstädt. Hier zeichnet das 
„Mach dich ran“ - Team das 
Spiel für die beliebte Fernseh-
sendung des Mitteldeutschen 
Rundfunks auf. Und Sie, liebe 
Leser, können nicht nur dabei 
sein, sondern auch mitmachen. 
Es muss wieder getippt wer-
den, wie Moderator Mario D. 
Richardt einen kleinen Test be-
steht. Dieser wird vorher nicht 
verraten. Der- oder diejenige, 
der/ die den Moderator am bes-
ten einschätzen kann, darf sich 
die Tagesaufgabe anschauen 
und muss raten: Hat das „Mach 
dich ran“ - Team seine Tages-
aufgabe erfüllt oder nicht? 
Wenn der Tipp des Gewinners 
mit der Realität übereinstimmt, 
gewinnt er 1000 Euro.

Gesendet wird die Aufzeichnung aus Apfelstädt voraussichtlich 
 am 25. Februar 2019 um 19.50 Uhr im MDR-Fernsehen.

by Isabelle Grubert



Wichtige Rufnummern
Feuerwehr/Rettungsdienst � 1 12
Polizei � 1 10
Rettungsleitstelle Gotha � 03621 / 36550
Gift � 0361 / 73 0730
Wasserversorgung Störungsdienst (ThüWa) � 0361 / 51 113
Gasversorgung (Thüringer Energienetze) � 0800 / 68 61 177
Stromversorgung (TEN-Thüringer Energienetze) �0361 / 73 90 73 90
Abwasserbeseitigung Störungsdienst (WAG) � 03621 / 38 74 93
Verwendung der Notfalltelefonnummern
Ich brauche...
den Kassenärztlichen Notfalldienst (Vertragsärztlichen Bereit-
schaftsdienst, die ärztliche Konsultation) oder einen Hausbesuch 
bei akuten aber nicht lebensbedrohlichen Erkrankungen außer-
halb der Praxiszeiten.
Telefonnummer: 116 117
den Krankentransport, wenn ein behandelnder Arzt eine Trans-
portverordnung ausgestellt hat und diese von der jeweiligen 
Krankenkasse genehmigt wurde.
Telefonnummer: 03621/51 47 37
den Rettungsdienst /den Notarzt (Notfallrettung) bei lebens-
bedrohlichen Verletzungen oder Erkrankungen, damit ich unter 
fachgerechter Betreuung in besonders ausgestatteten Fahrzeu-
gen in ein für die weitere Versorgung nächstes geeignetes Kran-
kenhaus gebracht werden kann.
Telefonnummer: 112
das Gifttelefon bei falscher oder versehentlicher Einnahme von 
Arzneimitteln, Haushaltsprodukten, Kosmetika, Pflanzenschutz- 
oder Schädlingsbekämpfungsmitteln, giftigen Pflanzen oder Tie-
ren oder Drogen. Das Giftzentrum erreichen Sie Tag und Nacht 
an allen Tagen des Jahres unter 0361/ 730730
Ordnungsamt

Was kann ich wo erledigen?

Abfall Kommunaler Abfallservice des
Landkreises Gotha (KAS)
An der Hardt 1
99894 Leinatal/OT Wipperoda
Tel.: 036253-311 29
Tel.: 036253-311 0
Fax: 31122
e-Mail: abfallservice@kreis-gth.de
Internet: www.landkreis-gotha.de

Abwasser Wasser- und Abwasserzweckverband
Gotha & Landkreisgemeinden (WAG)
Kindleber Straße 188, 99867 Gotha
Geschäftsstelle:
Tel.: (0 36 21) 3 87 - 30
Telefax: (0 36 21) 3 78 - 435
Bereitschaftsdienst:
Tel.: (0 36 21) 3 87 - 493
E-Mail: info@wazv-gotha.de
Internet: www.wazv-gotha.de

Arbeitsgerichtssachen
(Zuständigkeit = Sitz 
des Beklagten;
z.B. Arbeitgeber im
Landkreis Gotha)

Arbeitsgericht Erfurt
Rudolfstraße 46, 99092 Erfurt
Tel.: (0 36 61) 37 76-00 1
Fax: (0 36 91) 37 76-39 5
E-Mail: poststelle lag@lag.thueringen.de
Internet: www.landesarbeitsgericht.
thueringen.de

Arbeitsvermittlung
Arbeitslosigkeit

Agentur für Arbeit Gotha
Schöne Aussicht 5, 99867 Gotha
Tel: 0800 4 5555 00 (Arbeitnehmer)
Tel: 0800 4 5555 20 (Arbeitgeber)
Fax: 03621 / 42 - 2255

Baugenehmigung Landratsamt Gotha
Bauaufsicht
Emminghausstraße 8
Tel.(0 36 21) 21 41 22

Beratung für Menschen
mit Beeinträchtigung

Sozialamt beim Landratsamt Gotha,
Tel: 03621/214 801
Besucheradresse: Schöne Aussicht 5,
Haus C, 2. Etage
Postanschrift: 18. März - Straße 50

Biotonne
(Erstbeschaffung oder 
Rückgabe des Gefäßes)

Schriftlich beantragen bei:
Landratsamt Gotha
Kommunaler Abfallservice
des Landkreises Gotha
An der Hardt 1
99864 Leinatal / OT Wipperoda

Elektronikschrott Selbstanlieferung auf dem Wertstoffhof
Gelände des Landgutes Kornhochheim
99192 Nesse-Apfelstädt/
OT Kornhochheim
Tel.: (03 62 02) 7 59 46

Führerschein
(auch Anfragen dazu)

Landratsamt Gotha
Straßenverkehrsamt
Führerscheinstelle
18.-März-Straße 50
Fon: 03621 / 214-573
Fax: 03621 / 214-514
E-Mail: StVA@kreis-gth.de

Führungszeugnis
(Auskunft aus dem 
Bundeszentralregister

Gemeinde Nesse-Apfelstädt
Einwohnermeldeamt im OT Neudie-
tendorf

Gelbe Säcke Sie erhalten die gelben Säcke zu den 
Sprechzeiten der Ortschaftsbürgermeister:
Ortschaft Apfelstädt:
dienstags � von 15.00 bis 18.00 Uhr
Ortschaft Gamstädt:
dienstags � von 18.00 bis 20.00 Uhr
jeden 1. Dienstag im Monat in
Kleinrettbach
Ortschaft Ingersleben:
dienstags � von 16.00 bis 18.30 Uhr
Ortschaft Neudietendorf:
dienstags � von 16.00 bis18.00 Uhr
Sie erhalten die „Gelben Säcke“ zu 
den Öffnungszeiten der Gemeinde 
Nesse-Apfelstädt
dienstags � von 09.00 bis 12.00 Uhr
und � von 13.00 bis 18.00 Uhr
freitags � von 09.00 bis 12.00 Uhr
weiterhin auch auf dem Wertstoffhof 
OT Kornhochheim

Gericht
(auch Fragen zu Nach-
lassgericht, Gerichtsvoll-
zieher, Grundbuchamt)

Amtsgericht Gotha
Justus-Perthes-Straße 2, 99867 Gotha
Tel.: (0 36 21) 21 50 00
Mo - Fr 9.00 - 12.00 Uhr
Zuständig für alle Ortschaften in der 
Gemeinde Nesse-Apfelstädt

Jugendamt Landratsamt Gotha
Humboldtstr. 18, 99867 Gotha
Frau Frank, Zimmer 1.3
Tel.: (0 36 21) 214 307
Di: 9.00 - 12.00 Uhr, 13.00 - 17.00 Uhr
Do: 9.00 - 12.00 Uhr, 13.00 - 18.00 Uhr
Fr: 9.00 - 12.00 Uhr
Außensprechstunde in Neudietendorf 
wird an jedem 4. Dienstag im Monat 
von Frau Frank in der Zeit von 13.00 - 
16.00 Uhr durchgeführt
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Verwaltungsgerichts-
sachen

Verwaltungsgericht Weimar
Jenaer Straße 2a, 99425 Weimar
Tel.: (0 36 43) 41 33 00

Wasser ThüWa ThüringenWasser GmbH
Magdeburger Allee 34, 99086 Erfurt
Telefon: (0361) 564-1010
Bereitschaftsdienst: (0361) 5111 3

Wertstoffhof Standort: Gelände des Landgutes 
Kornhochheim
OT Kornhochheim
99192 Nesse-Apfelstädt
Telefon: 036202 / 759 46
Gebührenbescheid ist mitzubringen
Öffnungszeiten:
Donnerstag: � 15.00-18.00 Uhr
Freitag: � 10.00-18.00 Uhr
Samstag: � 08.00-14.00 Uhr
Annahme von: Sperrmüll, Elektro-
schrott, Grünschnitt
Die Entsorgung von Sonderabfall 
(Schadstoffmobil) erfolgt immer frei-
tags in der Zeit von 15.00 - 18.00 Uhr.

Wohnungsgesellschaft Neudietendorfer Wohnungsgesellschaft 
mbH
OT Neudietendorf
Zinzendorfstraße 1
Tel.: 03 62 02/9 04 11
Fax: 03 62 02/9 01 66
E-Mail: a.buhlau@wg-neudietendorf.de

Wohnungsbauförde-
rung

Landratsamt Gotha
Wohnungsbauförderung
Emminghausstraße 8
Tel.: (0 36 21) 21 42 72

Wohngeld Landratsamt Gotha
Sozialamt, Mauerstraße 20
Tel.: (0 36 21) 21 48 01

Landesamt für Vermes-
sung und Geoinforma-
tion Gotha

Schlossberg 1, 99867 Gotha
Tel.: 03621 3530
Fax: 03621 353123
E-Mail: poststelle.gotha@tlvermgeo.
thueringen.de
Mo - Fr � 08.00 - 12.00 Uhr
Mo, Mi, Do � 13.00 - 15.30 Uhr
Di � 13.00 - 18.00 Uhr

Kraftfahrzeugzulas-
sung

Landratsamt Gotha
Straßenverkehrsamt
Kfz-Zulassungsstelle /
Kundeneingang: Gadollastraße
18.-März-Straße 50
Fon: 03621 / 214-593
Fax: 03621 / 214-569
E-Mail: stva@kreis-gth.de

Mülltonnen
(Erstbeschaffung, 
Tausch. Rückgabe)

Schriftlich beantragen bei: 
Landratsamt Gotha
Kommunaler Abfallservice des Land-
kreises Gotha, An der Hardt 1
99894 Leinatal/OT Wipperoda

Personalausweise / 
Reisepässe
Kinderreisepass

Gemeinde Nesse-Apfelstädt
Einwohnermeldeamt im OT Neudieten-
dorf

Polizei
(Strafanzeigen, Anfragen)

Tag und Nacht erreichbar:
Landespolizeiinspektion Gotha
Tel.: (0 36 21) 78 11 24 oder 78 11 25.
Der Kontaktbereichsbeamte (KOBB), 
Herr Polizeihauptmeister Thomas Wen-
de, bietet regelmäßig (bis auf Weiteres)
dienstags 14:00 - 18:00 Uhr im Orts-
teil Neudietendorf in der Gemeinde-
verwaltung, Zinzendorfstraße 1 eine 
Sprechstunde an. Nutzen Sie dazu 
vorzugsweise die Zeit oder vereinba-
ren Sie innerhalb dieser Zeit Tel. (03 62 
02) 2 00 11 einen anderen Termin.
Sofern der KOBB aus dienstlicher Ver-
pflichtung nicht in Neudietendorf anwe-
send sein kann, wählen Sie bitte eine 
der angegebenen Telefonnummern in 
Gotha an.

Rundfunkgebühren-
befreiung

Landratsamt Gotha
Sozialamt
Mauerstraße 20, 99867 Gotha
Tel.: (0 36 21) 214-0

Schiedsstelle Gemeinde Nesse-Apfelstädt
Die Aufgabe der Schiedsstelle besteht 
darin, eine gütliche Einigung der Par-
teien herbeizuführen und dem Bürger 
dadurch ein langwieriges und teures 
gerichtliches Verfahren zu ersparen. 
Schlichtungsverfahren werden in bür-
gerlichen Rechtsangelegenheiten und 
Strafsachen durchgeführt.Im Bedarfs-
fall und zu Terminvereinbarungen ist
Herr Schwendler vorsitzende 
Schiedsperson telefonisch unter der 
Nummer 0151 11344815 zu erreichen.

Sonderabfälle Selbstanlieferung auf dem Wertstoffhof 
(Gelände des Landgutes Kornhochheim)
99192 Nesse-Apfelstädt / OT Korn-
hochheim
Tel.: (03 62 02) 7 59 46

Sperrmüll Selbstanlieferung auf dem Wertstoffhof 
(Gelände des Landgutes Kornhochheim)
99192 Nesse-Apfelstädt / OT Korn-
hochheim
Tel.: (03 62 02) 7 59 46

Steuern
(Einkommen-, Gewerbe-)
Postanschrift:

Finanzamt Gotha
Amtssitz: Reuterstraße 2 a, 99867 Gotha
Telefon: 03621 - 33 0
Fax: 03621 - 33 20 00
poststelle@finanzamt-gotha.thue-
ringen.de
(Erreichbar vom Bahnhof Gotha mit 
Straßenbahnlinie 2, Richtung Ost-
bahnhof bis Haltestelle Reuterstraße)

Gemeinde Nesse-Apfelstädt
Post- und Besucheranschrift:
Gemeinde Nesse-Apfelstädt
OT Neudietendorf
Zinzendorfstr. 1
99192 Nesse-Apfelstädt

Bankverbindungen:
Deutsche Kreditbank
IBAN: DE40 1203 0000 1005 3987 87
BIC: BYLADEM1001

oder
Kreissparkasse Gotha
IBAN: DE59 8205 2020 0535 0008 98
BIC: HELADEF1GTH

Oder

Dienstgebäude: Bürgerhaus „Drei Rosen“

Telefon:
Bürgermeister (036202) 8 40 10
Sekretariat per Telefax: (036202) 8 40 11
per E-Mail info@nesse-apfelstaedt.de *
Hauptverwaltung (036202) 8 40 20
Steuern + Pachten (036202) 8 40 29
Bauverwaltung (036202) 8 40 30
Ordnungsamt (036202) 8 40 40
Standesamt (036202) 8 40 42
Einwohnermeldeamt (036202) 8 40 41
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Soziale Dienste (036202) 8 40 37
Archiv (Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr) (036202) 8 40 44
Amtsblatt (036202) 8 40 31
per E-Mail direkt zur Redaktion: hvamt@nesse-apfelstaedt.de
Wohnungsgesellschaft mbH (036202) 9 04 11
per Telefax (036202) 9 01 66
*Durch die Nennung der E-Mail-Adresse wird nicht der Zugang 
zur Übermittlung von elektronischen Dokumenten, die mit einer 
elektronischen Signatur verbunden sind, eröffnet.
Persönlich erreichen Sie uns jede Woche:
Dienstag in der Zeit von 09.00 bis 12.00 Uhr
und von 13.00 bis 18.00 Uhr
sowie am Freitag in der Zeit von 09.00 bis 12.00 Uhr
oder nach vorheriger Vereinbarung.
Hauptverwaltung
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Redaktionsschluss

Redaktionsschluss
Die nächste Ausgabe des Amtsblattes/Gemeindenachrich-
ten der Gemeinde Nesse-Apfelstädt erscheint am Mittwoch, 
dem 20. Februar 2019.
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge zur Ausgabe 02 
des Amtsblattes der Gemeinde Nesse-Apfelstädt ist der 05. 
Februar 2019, 12.00 Uhr.
Bitte übergeben Sie uns Ihre Beiträge als Textdatei aus-
schließlich im MS Word (Format doc) ohne graphische 
Elemente (wie z.B. integrierte Bilder, Cliparts, Logos oder 
Wasserzeichen). Bilder, Fotos und Logos, die Ihnen in digita-
ler Form vorliegen, senden Sie bitte nur im .jpg-Format.
Es besteht auch die Möglichkeit, Manuskripte per E-Mail an 
folgende Adresse zu schicken:

hvamt@nesse-apfelstaedt.de.
Die Ausgabe 02/2019 umfasst den Redaktionszeitraum:

20.02.2019 - 19.03.2019

Bekanntmachungen

Bekanntmachung des Termins der Sitzung 
des Gemeinderates der Gemeinde Nesse-
Apfelstädt
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates der Gemein-
de Nesse-Apfelstädt findet am Donnerstag, dem 31. Januar 
2019, 19.00 Uhr statt.
Dazu sind alle Einwohner und Einwohnerinnen der Gemeinde 
Nesse-Apfelstädt recht herzlich eingeladen.
Die Tagesordnung und der Ort der Sitzung werden über den Aus-
hang fristgemäß öffentlich bekannt gegeben.
gez. Christian Jacob
Bürgermeister

Bekanntmachung der Termine der  
Sitzungen des Haupt- und Finanzaus- 
schusses der Gemeinde Nesse-Apfelstädt
Die nächsten Sitzungen des Haupt- und Finanzausschusses der 
Gemeinde Nesse-Apfelstädt finden am Dienstag, dem 22. Ja-
nuar 2019 und Dienstag, den 19. Februar jeweils um 19.00 
Uhr im Versammlungsraum der Gemeindeverwaltung im Verwal-
tungsgebäude, Zinzendorfstraße 1, im Ortsteil Neudietendorf 
statt.
Dazu sind alle Einwohner und Einwohnerinnen der Gemeinde 
Nesse-Apfelstädt recht herzlich eingeladen.
gez. Christian Jacob
Bürgermeister

Beschlüsse der Sitzung des Gemeinderates 
der Gemeinde Nesse-Apfelstädt
Die Mitglieder des Gemeinderates der Gemeinde Nesse-Apfel-
städt haben in ihrer Sitzung am 20.12.2018 folgende Beschlüsse 
gefasst:
Beschluss Nr. 18-0178
Kontrolle der Niederschrift der Sitzung des Gemeinderates 
der Gemeinde Nesse-Apfelstädt am 29.11.2018
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt stimmt in sei-
ner Sitzung am 20.12.2018 der vorliegenden Niederschrift der 
Sitzung des Gemeinderates zu.
Beschluss Nr. 18-0167
Stellungnahme der Gemeinde zum Umbau Gewerberäume 
zu Wohnzwecken
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt beschließt in 
seiner Sitzung am 20.12.2018 die Zustimmung zum Bauantrag 
„Umbau Gewerberäume zu Wohnzwecken“(Gemarkung Neudie-
tendorf, Flur 2, Flurstück 319/9) zu erteilen.
Beschluss Nr. 18-0174
Investitionsvorhaben Turnhalle Gamstädt
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt beschließt 
in seiner Sitzung am 20.12.2018 die Rückstellung der Investi-
tionsmaßnahme „Turnhalle Gamstädt“ im Rahmen der aktuell 
laufenden EFRE-Förderperiode aufgrund der Höhe der aufzu-
bringenden Gesamtkosten. Zur Aufrechterhaltung der Nutzungs-
möglichkeit sind die Sanitäranlagen auf ein Mindestmaß in Stand 
zu setzen.
Beschluss Nr. 18-0168
Stellungnahme der Gemeinde zum Bauantrag Arbeiten an 
Haufwerken und Halden
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt beschließt in 
seiner Sitzung am 20.12.2018 die Zustimmung zum Bauantrag 
„Arbeiten an Haufwerken und Halden“(Solarpark - Gemarkung 
Neudietendorf, Flur 3, Flurstücke 466/5, 472/1, 482/1, 483/11 
und Gemarkung Apfelstädt, Flur 2, Flurstücke 29/90, 29/72, 
29/74, 33, 83/6 sowie Flur 12, Flurstück 729/2) zu erteilen.



Nr. 1/20195
Beschluss Nr. 18-0169
Prioritätenliste zum Jahresantrag Sanierungsgebiet Neudie-
tendorf und Verlängerung der Laufzeit des Sanierungsgebietes
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt beschließt in 
seiner Sitzung am 20.12.2018 die Zustimmung für die Prioritä-
tenliste zum Jahresantrag 2019 für das förmlich festgesetzte Sa-
nierungsgebiet Neudietendorf sowie die Beantragung zur Lauf-
zeitverlängerung des o.g. Sanierungsgebietes bis 2026.
Beschluss Nr. 18-0171
Fördermaßnahme Breitbandausbau
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt beschließt in seiner 
Sitzung am 20.12.2018 aufgrund des aktuellen eigenwirtschaftlichen 
Ausbaus der VDSL/Vectoringangebote der Telekom Deutschland 
GmbH in allen Ortsteilen sowie des Rückzuges der im Fördergebiet 
beteiligten Nachbargemeinden die Rücknahme des Förderantrages 
im Rahmen des aktuell bewilligten Ausbauvorhabens.
Beschluss Nr. 18-0173
Vergabe der Bauleistung der Gemeinschaftsbaumaßnahme 
zum Bauvorhaben ‚Brühl‘ Kleinrettbach
1.) Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt beschließt 

in seiner Sitzung am 20.12.10.2018 die Vergabe der Bauleis-
tung an die Firma TS-Bau Tief- und Straßenbau GmbH, OT 
Behringen, Behringer Schenke 2 in 99326 Ilmtal in Höhe von 
124.897,24 Euro (Anteil der Gemeinde) für die Erneuerung 
der Nebenanlagen sowie in Höhe von 134.321,55 Euro für 
den Neubau der Omnibushaltestelle mit Wendeschleife im 
OT Kleinrettbach.

2.) Des Weiteren beschließt der Gemeinderat der Gemeinde 
Nesse-Apfelstädt eine überplanmäßige Ausgabe in Höhe 
von 125.000,00 Euro in der HHSt 63000.96950 (Baumaß-
nahmen Barrierefreiheit Bushaltestellen). Die Ausgabe ist 
unabweisbar. Die Deckung erfolgt durch Inanspruchnahme 
von Mitteln aus der HHSt. 76100.94000 (Baumaßnahmen 
Breitbandversorgung) in Höhe von 100.000,00 Euro sowie 
der HHSt. 88000.93200 (Erwerb von Grundstücken) in Höhe 
von 25.000,00 Euro.

Beschluss Nr. 18-0180
Finanzielle Unterstützung der Evangelisch-Lutherischen 
Kirchgemeinde Apfelstädt
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt bewilligt in 
seiner Sitzung am 20.12.2018 der Evangelisch-Lutherischen 
Kirchgemeinde Apfelstädt einen Zuschuss in Höhe von 2.000,00 
€ zur Herstellung eines Schutzdaches für den Taufstein und die 
Sanierung des Giebels der Pfarrscheune.
Beschluss Nr. 18-0179
Bewilligung einer außerplanmäßigen Ausgabe und finanzielle 
Unterstützung des Sportvereins Eintracht Apfelstädt e. V.
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt beschließt in 
seiner Sitzung am 20.12.2018

1. die Bewilligung einer außerplanmäßigen Ausgabe in der 
HHSt. 56000.98800 (Sportplätze in den Ortsteilen; Zuwei-
sungen und Zuschüsse für Investitionen übriger Bereiche) 
in Höhe von maximal 12.000,00 €. Die Ausgabe ist unab-
weisbar. Die Deckung der Gesamtsumme erfolgt durch Inan-
spruchnahme nicht benötigter Haushaltsausgabereste aus 
Vorjahren in der HHSt. 59000.94020 (Spiel- und Bolzplätze, 
Baumaßnahmen).

2. die Bewilligung eines Zuschusses in Höhe von maximal 
12.000,00 € an den Sportverein Eintracht Apfelstädt e. V. zur 
Errichtung eines Bewässerungsbrunnens auf dem Gelände 
des Sportplatzes OT Apfelstädt.

Beschluss Nr. 18-0181
Bestätigung der Vereinbarung zur Ausführung der Fried-
hofsverwaltung für den Kirchenfriedhof Kornhochheim
Der Gemeinderat der Gemeinde Nesse-Apfelstädt bestätigt in seiner 
Sitzung am 20.12.2018 die vorliegende Vereinbarung zur Ausführung 
der Friedhofsverwaltung für den Kirchenfriedhof Kornhochheim.

Beschluss des Haupt- und Finanzausschusses
Die Mitglieder des Haupt- und Finanzausschusses haben in ihrer 
Sitzung am 11.12.2018 folgenden Beschluss gefasst:
Beschluss Nr. 18-0170
Kontrolle der Niederschrift der Sitzung des Haupt- und Finanz-
ausschusses der Gemeinde Nesse-Apfelstädt am 20.11.2018
Der Haupt- und Finanzausschuss der Gemeinde Nesse-Apfel-
städt beschließt in seiner Sitzung am 11.12.2018 die vorliegende 
Niederschrift des Haupt- und Finanzausschusses am 20.11.2018.

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Nesse-Apfelstädt schreibt nachfolgende Stelle zur 
alsbaldigen Besetzung aus:

Standesbeamter / Sachbearbeiter  
Ordnungsverwaltung (m/w/div.)

Das Aufgabengebiet umfasst unter anderem:
- Wahrnehmung aller Tätigkeiten des Standesamtes, insbesonde-

re Beurkundung von Personenstandsfällen und Personenstand-
seinträgen, Vorbereitung und Durchführung von Eheschließun-
gen, Prüfung und Beurkundung von Namensbestimmungen und 
- erklärungen sowie Führung des Personenstandsregisters

- Bearbeitung von Friedhofsangelegenheiten

- allgemeine ordnungsbehördliche Aufgaben zur Aufrechterhal-
tung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung

- Unterstützung bei der Organisation von Europa-, Bundes-, Lan-
des- und Kommunalwahlen

- Vertretung für den Bereich des Einwohnermeldeamtes

Eine Änderung des Aufgabenzuschnitts bleibt ausdrücklich vorbe-
halten.

Voraussetzungen:
- Befähigung für den gehobenen nichttechnischen Verwaltungs-

dienst oder eine vergleichbare Befähigung
- möglichst die fachliche Eignung zum Standesbeamten gemäß 

Thüringer Personenstandsverordnung. Sofern diese nicht be-
reits vorhanden ist, wird die Bereitschaft zur Fortbildung nach 
erfolgter Einstellung vorausgesetzt.

- fundierte IT-Kenntnisse

- umfassende Rechtskenntnisse in den anzuwendenden Vor-
schriften,

- hohes Maß an Flexibilität, Engagement und Einsatzbereitschaft

- Organisationsgeschick und Kommunikationsfähigkeit

- Bereitschaft zur Übernahme von Aufgaben auch außerhalb der 
üblichen Arbeitszeiten

Die Beschäftigung erfolgt unbefristet mit einer durchschnittlichen 
wöchentlichen Arbeitszeit von 40 Stunden. Teilzeit ist möglich. Die 
Vergütung erfolgt in der Entgeltgruppe 8 TVöD-VKA. Ihre aussa-
gekräftige Bewerbung richten Sie bitte inklusive einschlägiger Ab-
schluss- und Arbeitszeugnisse und der Angabe, ab wann ein Beginn 
der Tätigkeit möglich ist bis 04.02.2019 an die:

Gemeinde Nesse-Apfelstädt
Bürgermeister Christian Jacob - persönlich -
OT Neudietendorf
Zinzendorfstraße 1
99192 Nesse-Apfelstädt

Hinweise:
- Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung, Be-

fähigung und fachlicher Leistung besonders berücksichtigt.
- Die Gemeinde Nesse-Apfelstädt gewährleistet die berufliche 

Gleichstellung von Männern und Frauen nach dem Thüringer 
Gleichstellungsgesetz. Aufgrund einer Unterrepräsentanz im 
Bereich der Verwaltung der Gemeinde Nesse-Apfelstädt begrü-
ßen wir ausdrücklich die Bewerbung von Männern.

- Die Bewerber erklären sich mit der Einsichtnahme in die Bewer-
bungsunterlagen einverstanden und stimmen der vorüberge-
henden Speicherung und Verarbeitung ihrer Daten im Rahmen 
des Auswahlverfahrens zu.

- Digital eingehende Bewerbungen sind aus datenschutzrechtli-
chen Gründen nicht zulässig und werden daher nicht berück-
sichtigt

- Nach Abschluss des Auswahlverfahrens werden die Bewer-
bungsunterlagen nicht berücksichtigter Bewerber entsprechend 
§ 16 Abs. 1 Nr. 2 ThürDSG i. V. m. § 17 DSGVO ordnungsge-
mäß vernichtet. Bei gewünschter Rücksendung der Unterlagen 
bitten wir um Beilage eines adressierten und frankierten Rü-
ckumschlages

- Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehen, 
werden seitens der Gemeinde Nesse-Apfelstädt nicht erstattet. 
Bitte verzichten Sie aus Kostengründen auf Schnellhefter und 
Prospektmappen.

Christian Jacob
Bürgermeister
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Öffentliche Stellenausschreibung
Die Gemeinde Nesse-Apfelstädt schreibt zur alsbaldigen Besetzung 
eine Stelle als

Staatlich anerkannter Erzieher oder  
Heilerziehungspfleger (m/w/d)

für die kommunalen Kindertageseinrichtungen der Gemeinde Nes-
se-Apfelstädt aus. Die Stelle ist für die Dauer des Beschäftigungs-
verbotes nach dem Mutterschutzgesetz und einer sich ggf. daran 
anschließenden Elternzeit, vorerst längstens bis zum 31.10.2020 zu 
besetzen.

Das Aufgabengebiet umfasst unter anderem:
•	 umsichtige Bildung, Erziehung und Betreuung von Kindern in 

der Gemeinschaft im Alter von einem Jahr bis zum Schuleintritt
•	 Planung und Ausrichtung des pädagogischen Bildungs- und 

Erziehungsprozesses auf der Grundlage des „Thüringer Bil-
dungsplanes“

•	 Berücksichtigung der Individualität der Kinder sowie bewusstes 
Wahrnehmen ihrer Bedürfnisse und Fähigkeiten

•	 Einbeziehung der Kinder in Entscheidungs- und Gestaltungs-
prozesse

•	 Reflexion der pädagogischen Arbeit im Team
•	 Elternarbeit positiv entwickeln und aktiv gestalten
•	 Mitwirkung bei der Repräsentation der Einrichtung in der Öf-

fentlichkeit

Voraussetzungen:
•	 eine abgeschlossene Fachschulausbildung als Staatlich an-

erkannter Erzieher, Heilerziehungspfleger oder gleichwertige 
Ausbildung

•	 ein hohes Maß an Flexibilität, Engagement und Einsatzbereit-
schaft bei der Gestaltung des pädagogischen und organisato-
rischen Prozesses

•	 Fachkompetenz und Kommunikationsbereitschaft im Umgang 
mit den Eltern

•	 Teamfähigkeit
•	 Bereitschaft zur Fortbildung
•	 Nachweis eines aktuellen Führungszeugnisses gemäß § 30a 

Abs. 2 BZRG

Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 30 Stunden. Die Vergütung er-
folgt auf der Grundlage des TVöD. Ihre aussagekräftige Bewerbung 
richten Sie bitte inklusive einschlägiger Abschluss- und Arbeitszeug-
nisse bis 04.02.2019 an die:

Gemeinde Nesse-Apfelstädt
Bürgermeister Christian Jacob - persönlich -
OT Neudietendorf
Zinzendorfstraße 1
99192 Nesse-Apfelstädt

Hinweise:
- Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung, Be-

fähigung und fachlicher Leistung besonders berücksichtigt.
- Die Gemeinde Nesse-Apfelstädt gewährleistet die berufliche 

Gleichstellung von Männern und Frauen nach dem Thüringer 
Gleichstellungsgesetz. Aufgrund einer Unterrepräsentanz im 
Bereich der Kindertageseinrichtungen der Gemeinde Nesse-
Apfelstädt begrüßen wir ausdrücklich die Bewerbung von Män-
nern.

- Die Bewerber erklären sich mit der Einsichtnahme in die Bewer-
bungsunterlagen einverstanden und stimmen der vorüberge-
henden Speicherung und Verarbeitung ihrer Daten im Rahmen 
des Auswahlverfahrens zu.

- Digital eingehende Bewerbungen sind aus datenschutzrechtli-
chen Gründen nicht zulässig und werden daher nicht berück-
sichtigt.

- Nach Abschluss des Auswahlverfahrens werden die Bewer-
bungsunterlagen nicht berücksichtigter Bewerber entsprechend 
§ 16 Abs. 1 Nr. 2 ThürDSG i. V. m. § 17 DSGVO ordnungsge-
mäß vernichtet. Bei gewünschter Rücksendung der Unterlagen 
bitten wir um Beilage eines adressierten und frankierten Rü-
ckumschlages

- Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehen, 
werden seitens der Gemeinde Nesse-Apfelstädt nicht erstattet. 
Bitte verzichten Sie aus Kostengründen auf Schnellhefter und 
Prospektmappen.

Christian Jacob
Bürgermeister

Jagdgenossenschaft Nesse-Apfelstädt

Einladung zur Versammlung der Jagdgenossen 
der Jagdgenossenschaft Nesse-Apfelstädt

Zu der nichtöffentlichen Versammlung der Mitglieder der 
Jagdgenossenschaft Nesse-Apfelstädt am

Montag, den 18.02.2019, um 18.00 Uhr

im Bürgerhaus Apfelstädt

Am Dorfplatz 1

99192 Nesse-Apfelstädt OT Apfelstädt

sind alle Eigentümer von Grundflächen, welche zum Ge-
meinschaftsjagdbezirk der Gemarkung Gamstädt, Klein-
rettbach, Kornhochheim und Neudietendorf gehören, 
recht herzlich eingeladen.

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Feststellung  
der Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung

3. Bericht des Jagdvorstehers

4. Bericht des Kassenführers

5. Bericht der Rechnungsprüfer

6. Entlastung des Vorstandes  
und des Kassenführers

7. Beschluss zur Verwendung des Reinertrages

8. Berichte der Jagdpächter

9. Beschluss zur Verlängerung der Jagdpacht- 
verträge der Gemeinschaftsjagdbezirke von 
Kleinrettbach, Kornhochheim und Neudietendorf

10. Verschiedenes / Anfragen

Die Beschlüsse der Jagdgenossenschaft bedürfen sowohl 
der Mehrheit der anwesenden und vertretenen Jagdgenos-
sen, als auch der Mehrheit der vertretenen Grundfläche. Be-
schlüsse können unabhängig von der Zahl der erschienen 
Jagdgenossen und der vertretenen Fläche gefasst werden. 
Bei der Beschlussfassung der Jagdgenossenschaft kann 
sich jeder Jagdgenosse durch seinen Ehegatten, durch ei-
nen volljährigen Verwandten in gerader Linie oder dessen 
Ehegatten, durch eine in seinem Dienst ständig beschäftigte 
volljährige Person oder durch einen bevollmächtigten, voll-
jährigen, derselben Jagdgenossenschaft angehörigen Jagd-
genossen vertreten lassen. Eine Bevollmächtigung ist weiter 
notwendig, wenn nicht alle Miteigentümer eines Flurstückes 
an der Versammlung teilnehmen.

Nesse-Apfelstädt, den 09.01.2019
Matthias Göring
Jagdvorsteher
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Sonstige amtliche Mitteilungen

Aktuelle Fundsachen:

Funddatum Fundort Fundnummer Fundgegenstand
28.10.2018 Neudietendorf 021/2018 Schlüsselcode
01.12.2018 Neudietendorf 026/2018 Autoschlüssel
26.10.2018 Apfelstädt 027/2018 Pullover
11.11.2018 Apfelstädt 028/2018 Pullover
16.12.2018 Neudietendorf 029/2018 Schlüsselbund

Schneider
Ordnungsamt

Termine Abfallentsorgung

in der Gemeinde Nesse-Apfelstädt im Redaktionszeitraum

Apfelstädt Gamstädt Ingersleben Kleinrettbach Kornhochheim Neudietendorf

Restmülltonne 18.01.2019
08.02.2019

23.01.2019
13.02.2019

25.01.2019
15.02.2019

23.01.2019
13.02.2019

18.01.2019
08.02.2019

28.01.2019
18.02.2019

Biotonne 16.01.2019
30.01.2019
13.02.2019

18.01.2019
01.02.2019
15.02.2019

16.01.2019
30.01.2019
13.02.2019

18.01.2019
01.02.2019
15.02.2019

16.01.2019
30.01.2019
13.02.2019

16.01.2019
30.01.2019
13.02.2019

Gelber Sack 23.01.2019
06.02.2019
20.02.2019

23.01.2019
06.02.2019
20.02.2019

23.01.2019
06.02.2019
20.02.2019

23.01.2019
06.02.2019
20.02.2019

23.01.2019
06.02.2019
20.02.2019

23.01.2019
06.02.2019
20.02.2019

Papiertonne 29.01.2019 05.02.2019 29.01.2019 05.02.2019 29.01.2019 29.01.2019

Achtung: Änderungen vorbehalten!

Bitte beachten Sie, dass die Tonnen und gelben Säcke vor dem Abfuhrtag frühestens ab 18.00 Uhr 
und am Abfuhrtag spätestens bis 6.00 Uhr bereitgestellt werden müssen.

Terminplan für das Jahr 2019
Amtsblatt / Gemeindenachrichten  
der Gemeinde Nesse-Apfelstädt

Ausgabe-Monat Erscheinungstag

Januar Mittwoch, 16.01.2019

Februar Mittwoch, 20.02.2019

März Mittwoch, 20.03.2019

April Mittwoch, 17.04.2019

Mai Mittwoch, 15.05.2019

Juni Mittwoch, 19.06.2019

Juli Mittwoch, 17.07.2019

August Mittwoch, 21.08.2019

September Mittwoch, 18.09.2019

Oktober Mittwoch, 16.10.2019

November Mittwoch, 20.11.2019

Dezember Mittwoch, 18.12.2019

Wertstoffhof Kornhochheim

Standort: Gelände des Landgutes Kornhochheim
Wichtiger Hinweis: Gebührenbescheid und Ausweis-

dokument sind mitzubringen
Öffnungszeiten: Donnerstag von 15:00 bis 18:00 Uhr

Freitag von 10:00 bis 18:00 Uhr
Samstag von 08:00 bis 14:00 Uhr

Telefon: 03 62 02 / 7 59 46
Annahme von: Sperrmüll

Elektroschrott
Grünschnitt
Schrott
Altholz

Der Wertstoffhof ist wöchentlich zu den genannten Zeiten geöffnet.
An Sonn- und Feiertagen sowie montags bis mittwochs bleibt 
der Wertstoffhof geschlossen. Die Entsorgung von Sonderabfall 
(Schadstoffmobil) erfolgt immer freitags in der Zeit von 16.00 - 
18.00 Uhr.
Weitere wichtige Hinweise zum Thema Müllentsorgung finden 
Sie auf den ersten Seiten des Amtsblattes/Gemeindenachrichten 
unter dem jeweiligen Stichwort.



Nr. 1/20198

Abfuhrplan

Ortsteil Neudietendorf 2019

Restmüll Bio-Müll Gelber Sack Papier
schwarze Tonne braune Tonne blaue Tonne
alle drei Wochen alle zwei Wochen alle zwei Wochen alle vier Wochen

Januar
Mo 07.01.2019 Mi 02.01.2019 Mi 09.01.2019 Mi 02.01.2019
Mo 28.01.2019 Mi 16.01.2019 Mi 23.01.2019 Di 29.01.2019

Mi 30.01.2019

Februar
Mo 18.02.2019 Mi 13.02.2019 Mi 06.02.2019 Di 26.02.2019

Mi 27.02.2019 Mi 20.02.2019

März
Mo 11.03.2019 Mi 13.03.2019 Mi 06.03.2019 Di 26.03.2019

Mi 27.03.2019 Mi 20.03.2019

April
Mo 01.04.2019 Mi 10.04.2019 Mi 03.04.2019 Di 23.04.2019
Do 25.04.2019 Mi 24.04.2019 Mi 17.04.2019

Mai
Mo 13.05.2019 Mi 08.05.2019 Di 07.05.2019 Di 21.05.2019

Mi 22.05.2019 Mi 15.05.2019
Mi 29.05.2019

Juni
Mo 03.06.2019 Mi 05.06.2019 Mi 12.06.2019 Di 18.06.2019
Mo 24.06.2019 Mi 19.06.2019 Mi 26.06.2019

Juli
Mo 15.07.2019 Mi 03.07.2019 Mi 10.07.2019 Di 16.07.2019

Mi 17.07.2019 Mi 24.07.2019
Mi 31.07.2019

August
Mo 05.08.2019 Mi 14.08.2019 Mi 07.08.2019 Di 13.08.2019
Mo 26.08.2019 Mi 28.08.2019 Mi 21.08.2019

September
Mo 16.09.2019 Mi 11.09.2019 Mi 04.09.2019 Di 10.09.2019

Mi 25.09.2019 Mi 18.09.2019

Oktober
Mo 07.10.2019 Mi 09.10.2019 Mi 02.10.2019 Di 08.10.2019
Mo 28.10.2019 Mi 23.10.2019 Mi 16.10.2019

Mi 30.10.2019

November
Mo 18.11.2019 Mi 06.11.2019 Mi 13.11.2019 Di 05.11.2019

Mi 20.11.2019 Mi 27.11.2019

Dezember
Mo 09.12.2019 Mi 04.12.2019 Mi 11.12.2019 Di 03.12.2019
Mo 30.12.2019 Mi 18.12.2019 Fr 20.12.2019 Di 31.12.2019

Verteiler-Netz Gelbe Säcke:
Ortsteil Neudietendorf: Sprechzeiten des Ortschaftsbürgermeisters
Gemeinde Nesse-Apfelstädt: dienstags von 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr

freitags von 09.00 bis 12.00 Uhr

Servicetelefon: 036253/311 29 / Servicefax: 036253/311 22 / E-Mail: info@abfallservice-gotha.de
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Mitteilungen

Öffnungszeiten der Bibliothek  
im Ortsteil Neudietendorf:
dienstags von 14.00 bis 18.00 Uhr und
donnerstags von 15.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten der Bibliothek  
im Ortsteil Gamstädt:
Jeweils zu den Sprechzeiten des Ortschaftsbürgermeisters.

Öffnungszeiten Museum
Heimatmuseum Ingersleben
- im Gutshaus des Rittergutes -
Karl-Marx-Straße 40
geöffnet jeden Sonntag von 14 - 18 Uhr
sowie nach Voranmeldung unter Tel. 036202 82211

Museumsleiter
Hans-Dieter Manns

Der Herrnhuter Stern leuchtet über dem  
Seniorenwohnen „Am Zinzendorfpark“  
in Neudietendorf
Nach rund einem Jahr Bauzeit sind sie eingezogen. Die Se-
niorinnen und Senioren, die ihren Lebensabend im Zentrum 
der Thüringer Landgemeinde Nesse-Apfelstädt verbringen 
wollen. Am Park des Zinzendorfhauses und des von-Bülow-
Gymnasiums gelegen, realisierte die Ilmenauer sanivest-
Gruppe für sie ein Wohnkonzept, das Innovation, Barriere-
freiheit sowie altersgerechtes Leben in sich vereint.
So entstanden 18 Wohnungen und 3 Wohngemeinschaften, die 
von den Südthüringern auch vermietet und verwaltet werden. Als 
Partner in der Pflege ist die ambulante HK Pflegedienst gemein-
nützige GmbH vor Ort, um die Junggebliebenen im Betreuten 
Wohnen und den Seniorenwohngemeinschaften zu unterstützen 
und ihren Alltag mit Angeboten von Behördengängen über Seni-
orensport bis zu gemeinsamen Feiern zu erleichtern.
Den fleißigen Handwerkern aller Couleur im Innen- und Außen-
bereich ist es zu verdanken, dass die Bewohnerinnen und Be-
wohner ihr neues Domizil bis zum Weihnachtsfest beziehen und 
einrichten konnten.
Unter den Neuankömmlingen sind auch die zwei Senioren-WG’s, 
welche sich bereits 2008 im Chorhaus der Neudietendorfer Zin-
zendorfstraße 10 gegründet hatten und nun die Chance nutzten, 
sich räumlich auf drei Wohngemeinschaften zu erweitern.
Mit umziehen wird auch das Seniorenbegegnungszentrum „Jo-
hannes Meissel“, welches im Frühjahr 2019 für alle Neudieten-
dorferinnen und Neudietendorfer wiedereröffnet wird.
Symbolisch für die Neuankunft leuchtet der Herrnhuter Stern 
über dem Hof des Seniorenwohnens „Am Zinzendorfpark“, wel-
cher die Vergangenheit und Zukunft des Thüringer Ortes in der 
Tradition der Herrnhuter Brüdergemeine miteinander verbindet.
HK Pflegedienst gemeinnützige GmbH
Anneli Heinze, Iris Knop

Rechtzeitig vor Weihnachten fertiggestellt:  Seniorenwohnen 
„Am Zinzendorfpark“ im Zentrum der Landgemeinde Nesse-
Apfelstädt

Kinderweihnachtsfeier  
der Landgemeinde Nesse-Apfelstädt
Die bereits zur Tradition gehörende Kinderweihnachtsfeier fand 
am Donnerstag, dem 13.12.2018 im Saal „Drei Rosen“ im Orts-
teil Neudietendorf statt.
Persönlich eingeladen wurden etwas über 40 Kinder und ihre El-
tern. Ein Saal voll mit leuchtenden Kinderaugen und duftenden 
Naschereien war an diesem Nachmittag Ort von Freude und Ge-
selligkeit. Weihnachtliche Musik, ein Clown und der Weihnachts-
mann gaben den Kindern einen Moment der Freude und Gebor-
genheit. Natürlich durften die Geschenke nicht fehlen. Es wurde 
mit dem Clown gespielt und für den Weihnachtsmann gesungen. 
Das eine oder andere Kind hatte auch ein Gedicht parat. Dann 
erst gab es das kleine Präsent vom Weihnachtsmann. Um 17.00 
Uhr endete der schöne Nachmittag und es ging für die fleißigen 
Helfer ans Aufräumen.
An dieser Stelle bedanken sich die Verantwortlichen um Frau 
Linhardt, Frau Schütz und Herrn Bezold bei allen freiwilligen Hel-
ferinnen und Helfern für ihr Engagement zu dieser tollen Weih-
nachtsfeier. Ein großer Dank geht auch an die Einrichtungen und 
Unternehmen, welche die Weihnachtsfeier mit einer großzügigen 
Spende unterstützt haben.
Christin Linhardt Jugendsozialarbeiterin, Karin Schütz Eh-
renamt und Renè Bezold Soziale Dienste der Gemeinde 
Nesse-Apfelstädt

Winterferienplan 2019
Montag, 11.02.19
Familienausflug ins Erlebnisbad GalaxSea Jena
Kosten: Kinder bis 14 Jahre: 11,60 €;
Kinder über 14 Jahre: 13,60 €; Erwachsene: 16,00 €)

Dienstag, 12.02.19
Ausflug ins Kerzencafé nach Erfurt
mit anschließendem Kinobesuch
Kosten: 17 €

Mittwoch, 13.02.19
Besuch MY JUMP Erfurt mit anschließendem Stadtbummel
Kosten: 20 €

Donnerstag, 14.02.19
Ausflug ins Ottilienbad nach Suhl mit Meerjungfrauen-
schwimmenkurs
Kosten: 45 €
(auf Anfrage Teilnahme auch ohne Kurs möglich)

Freitag, 15.02.19
Gemeinsames Frühstück im Club
(10.00 - 14.00 Uhr)
Kosten: 2 €

Anmeldungen bitte bis zum 27.01.19 bei
Christin Linhardt, Jugendsozialarbeiterin Gemeinde Nesse-
Apfelstädt unter 0151/11344807 oder unter jugendclub@
nesse-apfelstaedt.de
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Schulen

Schulhof im Kerzenschein
Die Regelschule „Prof. Herman Anders Krüger“ 
stimmt auf das Weihnachtsfest 2018 ein

Mit einem weihnachtlichen Programm eröffneten die Schüler der 
Regelschule Neudietendorf den Abend unter dem Motto „Schul-
hof im Kerzenschein“.
Auch in diesem Jahr versammelten sich die Schüler, Eltern und 
Lehrer am Abend des 7.12.2018 auf dem weihnachtlich ge-
schmückten Schulgelände, um in gemütlicher Atmosphäre auf 
die schönste Zeit des Jahres einzustimmen.
Trotz des wenig winterlichen Wetters schmückten zahlreiche Ker-
zen, Feuerschalen und Weihnachtsdekorationen den Schulhof 
sowie das Schulgebäude. Der Duft von Bratwürsten und allerlei 
Leckereien verwandelte das Gelände für ein paar Stunden in ei-
nen gemütlichen Weihnachtsmarkt.
Zahlreiche Schüler boten den Gästen ein vielseitiges Programm 
aus Musik, Tanz und Gesang. Unsere Solistin Emma aus der 
Klasse 7b spielte Weihnachtslieder auf dem Keyboard. An dieser 
Stelle geht ein riesengroßer Dank an Frau Schnell, die mit viel 
Engagement dieses Programm vorbereitet, geprobt und moderiert 
hat. Großartig unterstützt wurde sie an diesem Abend von Herrn 
Sebesta, der nicht nur die Musik und Technik arrangierte sondern 
auch lustig und erfrischend durch die Versteigerungsaktion der 
Weihnachtsgeschenke führte. Doch was wäre ein Weihnachts-
markt ohne die leiblichen Genüsse? Um die Versorgung der zahl-
reichen Gäste haben sich an diesem Abend erneut unsere enga-
gierten Eltern bemüht. Am Bratwurststand bedienten uns Familie 
Paufler, Familie Mauermann sowie Familie Grimm/Leidi-Grimm. 
Frische Waffeln verkauften Frau Graf und Frau Brost. Duftendes, 
frisches Popcorn, heißen Glühpunsch und Pommes konnten un-
sere Gäste bei Herrn Heiter, Frau Zabel-Tänzler, Frau Giesler und 
Frau Issleb erwerben. Frau Matthäi verkaufte heißen Kaffee und 
für kalte Getränke war Familie Schreiber zuständig. Kandierte 
Nüsse und Fruchtspieße stammten aus der Weihnachtsküche von 
Frau Koch und Frau Steuding. Unser Weihnachtsengel Veyda aus 
der Klasse 7a erfreute Groß und Klein mit kleinen Süßigkeiten. 
Auch für die Kleinsten war gesorgt. Schülerinnen der 10. Klasse 
schminkten die Kinder und lasen ihnen Weihnachtsgeschichten 
und Märchen vor. Alles in Allem ein gelungenes Fest.
Aber auch in diesem Jahr sollte unser Fest mehr als nur ein gemüt-
licher Abend in weihnachtlichem Ambiente sein. Die Regelschule 
Neudietendorf beteiligte sich erneut an der großen Spendenaktion 
für das Kinder- und Jugendhospiz in Tambach-Dietharz. Bereits 
im Vorfeld unseres Weihnachtsfestes sammelten die Schüler flei-
ßig Sach- sowie Geldspenden und bastelten dekorativen Weih-
nachtschmuck zum Verkauf. Frau Zabel-Tänzler verkaufte auch 
zu diesem Weihnachtsfest wieder liebevoll hergestellte Wichtelge-
schenke. Unsere Lehrer packten unzählige Weihnachtspäckchen, 
die am Abend versteigert wurden oder bei Frau Koch „erwürfelt“ 
werden konnten. Auf die Spendensumme von über 750 €, die da-
bei gesammelt wurde, können wir stolz sein!
D. Fritzsche
Regelschule Neudietendorf
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Mit Auszeichnung in die Weihnachtsferien!

Von-Bülow-Gymnasium in Neudietendorf bei Ideen-
MachenSchule als Leuchtturm prämiert

Thüringer Energie AG (TEAG) vergibt 11.000 Euro Preisgeld an 11 
Schulen und unterstützt 22 weitere Schulprojekte
Tatendrang und Einfallsreichtum stellen Thüringens Schulen auch 
im neuen Schul- und Wettbewerbsjahr von IdeenMachenSchule 
unter Beweis. Insgesamt 120 Schulprojekte erreichten im ersten 
Bewerbungszeitraum des thüringenweiten Projektwettbewerbes mit 
Stichtag zum 30. November 2018 den Energiedienstleister TEAG.
Was Thüringer Schülerinnen und Schüler gemeinsam mit ihren 
LehrerInnen und anderen Engagierten auf die Beine stellen, um 
ihren Schulalltag und ihr Lernumfeld demokratisch und kreativ 
mitzugestalten, ist vorbildlich und verdient Respekt und Anerken-
nung! Dieses Engagement verstärkt sichtbar zu machen und zu 
fördern, ist Ziel von IdeenMachenSchule.
Eine achtköpfige Fachjury wählte aus den eingereichten Bewer-
bungen elf Projekte als Leuchttürme im Wettbewerb aus - eine 
Aufgabe, die angesichts der Vielzahl und Vielfalt der guten Ideen 
nicht leicht war.
Über die Auszeichnung als Leuchtturm und damit ein Preisgeld 
von 1.000 Euro sowie einen Pokal, eine Urkunde und Gewinner-
T-Shirts kann sich im Landkreis Gotha das von-Bülow-Gymna-
sium in Neudietendorf freuen.
Der Gedanke eines nachhaltigen Umgangs mit unserer Umwelt 
wird am von-Bülow- Gymnasium in Neudietendorf von Schüle-
rInnen und LehrerInnen gleichermaßen engagiert gelebt. Davon 
beeindruckt, prämierteTEAG bereits 2017 das ideenreiche Pro-
jekt „CO2-frei zur Schule“ als Leuchtturm.
In diesem Schuljahr wollen die SchülerInnen eine Schulimke-
rei ins Leben rufen, eigene Bienenstöcke pflegen und langfris-
tig selbstständig Honig herstellen. Bienenhaltung eröffnet einen 
weitreichenden Kontakt mit der Natur, denn Bienen leben in 
einem strengen Jahresrhythmus und in engster Beziehung zu 
der sie umgebenden Pflanzenwelt. Andererseits lernen Kinder 
gerade durch die Bienenhaltung, dass Umweltschutz und Bio-
diversität für den Menschen von ökonomischem und sozialem 
Nutzen sind. Der Umgang mit Bienen erfordert zudem Sorgfalt, 
Durchhaltevermögen und vorausschauendes Planen.
Zehn weitere Leuchttürme im Thüringer Ideenwettbewerb der 
TEAG befinden sich in Gößnitz, Bad Frankenhausen/Kyffhäuser, 
Oldisleben, Wiehe, Steinach, Saalfelder Höhe, Stadtilm, Gera-
berg, Schmiedefeld und Schalkau. Außerdem bezuschusst die 
TEAG 22 weitere Schulprojekte mit je 500 Euro. Und auch alle 
anderen BewerberInnen gehen nicht leer aus und erhalten 50 
Euro für die Klassenkasse.
Die Bandbreite an Ideen ist bemerkenswert und reicht von Um-
gestaltungsplänen für das Schulgelände über Kooperationspro-
jekte mit regionalen Handwerkern und Vereinen bis hin zu Mut-
mach-Initiativen für Kinder, die Stärkung brauchen.
„Es ist immer wieder beeindruckend, die vielen Projektbeschrei-
bungen zu lesen und zu erfahren, wie stark sich Thüringens 
Schulen über den Unterricht hinaus für ein gutes Miteinander in 
ihren Schulgemeinschaften, für ihre Umwelt, für ihre Region en-
gagieren. Diesen Zusammenhalt zu unterstützen und zu fördern 
ist uns eine große Freude“, so Roy Hildebrandt, Projektleiter Ide-
enMachenSchule bei TEAG.
Nach den Winterferien 2019 wird IdeenMachenSchule in die 
zweite Runde mit Bewerbungsschluss zum 31. Mai 2019 gehen 
und alle Schulen können erneut ihre Projekte einfach und direkt 
bei www.ideenmachenschule.de einreichen.
Den Termin für die persönliche Auszeichnung des genannten 
Leuchtturms durch die TEAG erfahren Sie zeitnah.
Die teamWERK GmbH ist durch die Thüringer Energie AG für die 
Pressearbeit zu IdeenMachenSchule beauftragt.

HINTERGRUND:
TEAG unterstützt pro Schuljahr ca. 65 Thüringer Schulprojekte 
mit bis zu 1.000 Euro je Aktion. Ob Baumpflanzaktion, Thea-
teraufführung oder Sportfest - die Möglichkeiten, an „IdeenMa-
chenSchule“ teilzunehmen, sind vielfältig. Gefördert werden 
Schulprojekte aller Klassenstufen, die zur Verbesserung des 
Lernumfeldes beitragen, welche die Bildung und Entwicklung der 
Schüler nachhaltig und positiv beeinflussen oder Ideen zur Op-
timierung der Lernsituation der Schüler. Mitmachen können alle 
Thüringer Schüler bzw. Schulklassen der Klassenstufen 1 bis 12. 
Eine Lehrerin oder ein Lehrer soll dabei die Bewerbung überneh-
men. Mehr Informationen dazu unter www.ideenmachenschule.de.

Das Weihnachtsprogramm der 3. Klassen
Am Dienstag, dem 11.12.18, führten die 3. Klassen ihr diesjähri-
ges Weihnachtsprogramm im Saal „Drei Rosen“ auf. Die Klassen 
1,2 und 4 kamen als Zuschauer und sogar alle Kindergärten wa-
ren dabei. Ihr Stück hieß: „Die Grundschule Neudietendorf sucht 
den Weihnachtsstar“. Sie führten dort akrobatische Tänze auf, 
rezitierten Gedichte, zeigten ein Ballettstück- sogar Hip- Hop war 
dabei! Sie sangen auch wunderschöne Weihnachtslieder. Zu Be-
ginn zeigten sie einen gedrehten Film. Dieser wurde bei Artina in 
Apfelstädt gefilmt. Sie haben viel geübt und es ist zu einem gro-
ßen Erfolg geworden. Das war ein wunderschönes Weihnachts-
programm, vielen Dank!
Mathilda Heuer Klasse 4a

Aus Vereinen und Verbänden

Eduard Fiedler (8)
Fortsetzung aus Heft 12

Zwei Schlachtenbilder machen den Apfelstädter bekannt

Schon seit Beginn der 1890er Jahre hatte es in Gotha ver-
mehrt Aktivitäten gegeben, die Erinnerung an die Kriegszeit von 
1870/71 und die Gründung des Deutschen Reiches wach zu hal-
ten und zu würdigen. Die Gothaer Carl Ferdinand Grübel, Moritz 
Huppel und Theobald Wolff organisierten das Veteranentreffen 
der Kriegsteilnehmer aus dem 1870/71 mobilen 6ten Thüringi-
schen Infanterie-Regiment No. 95, das am 5. und 6. August 1895 
in Gotha stattfand. Theobald Wolff war ein enger Verwandter 
Fiedlers aus der Familie seiner Frau Gertrud. Über diese scheint 
er mit den Veteranen in Verbindung gekommen zu sein, die sein 
malerisches Talent gern in Anspruch nahmen.
Auf dem Veteranentreffen im August 1895 in Gotha kam man 
schließlich zu dem Vorhaben, das Wörth-Denkmal zu errichten. 
Die Schlacht bei Wörth fand am 6. August 1870 in der Gegend 
des französischen Unterelsass in der Nähe der heutigen Ort-
schaft Wœrth statt. Das Ereignis galt als die Kriegshandlung, bei 
der das 1870/71 mobile 6te Thüringischen Infanterie-Regiment 
No. 95 seine Feuertaufe erhalten hatte. 1896 ging der Auftrag zur 
Ausführung des Denkmals an den Dresdener Professor Johann 
Schilling. Rund um das Schlachtfeld von Wörth sind heute noch 
die Denkmale mehrerer Regimenter zu finden, die an das blutige 
Ereignis mit ca.14000 Toten erinnern. Das Thüringer Monument 
war also nur eines unter vielen und wird von anderen Denkmä-
lern weit übertroffen.
Fiedler schuf über die kriegerischen Ereignisse des 1870/71 
Krieges mindestens zwei Werke, die zu seiner Gothaer Zeit zu 
den bekanntesten Arbeiten gehörten. Eines davon zeigte die 
„Schlacht bei Wörth“. Wo sich die Originale befinden und ob sie 
noch existieren, konnte leider nicht festgestellt werden. Im Nach-
lass Fiedlers gibt es zwei großformatige Drucke, die die Arbeiten 
dokumentieren.
Mit diesen beiden Bildern machte Fiedler nicht nur die Vetera-
nen, sondern auch die Öffentlichkeit des heimatlichen Herzog-
tums auf sich aufmerksam. Die Gothaer Presse wird in späteren 
Jahren immer wieder auf diese Werke verweisen. Mit diesen Bil-
dern reiht sich Fiedler in die lange Reihe der Künstler ein, die 
diese Kriegshandlungen immer wieder dargestellt haben. Sie 
gehörten einfach zum Repertoire. Sein späterer Hochschuldirek-
tor in Berlin, Anton von Werner, fertigte einige ähnliche Arbeiten 
über die Kriegszeiten an. Bemerkenswert wäre weiterhin, dass 
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Veranstaltungen

Wir möchten an dieser Stelle darauf hinweisen, dass in den 
Ortschaften der Gemeinde Nesse-Apfelstädt noch Termin-
abstimmungen zwischen den Vereinen zu geplanten Veran-
staltungen stattfinden, um in diesem Jahr möglichst Über-
schneidungen von Veranstaltungen zu vermeiden.
Aus diesem Grund wird der sonst regelmäßig im 1. Amtsblatt 
des Jahres veröffentlichte halbjährige Veranstaltungskalen-
der der Gemeinde Nesse-Apfelstädt in diesem Jahr erst in 
der 2. Ausgabe zu finden sein.
Christian Jacob
Bürgermeister

Veranstaltungsplan  
der Gemeinde Nesse-Apfelstädt

Januar/Februar 2019

Mi, 16.01.
19.30 Uhr Terminkoordinierung der Vereine

Ortschaftsbürgermeister
Gaststätte „Zur Schenke“OT Ingersleben

Do, 17.01.
Trainingsauftakt
SV Eintracht Apfelstädt
Sportplatz
OT Apfelstädt

Fr, 18.01.
Versammlung
Rassegeflügelzuchtverein Neudietendorf
Zuchtanlage S. Fuchs

Sa, 19.01.

09.40 Uhr
10.00 Uhr

1. Runde Supercup
Apfelstädter Schützenverein 1994 e.V.
Schützenverein Neudietendorf 1931 e.V.
Schwabhausen

Sa, 19.01.
18.00 Uhr 13. Weihnachtsbaumverbrennung

ACC Apfelstädter Carneval Club e.V.
Freiwillige Feuerwehr Apfelstädt
Sportplatz
OT Apfelstädt

Fr, 01.02.
19.00 Uhr Mitgliederversammlung

Rassegeflügelzuchtverein Apfelstädt
Bürgerhaus
OT Apfelstädt

Di, 05.02.
18.30 Uhr Ausstellungseröffnung

Gemeinde Nesse-Apfelstädt in Zusammenarbeit 
mit der Regelschule „Prof. Herman A. Krüger“
Zinzendorfstraße 1
OT Neudietendorf

Fr, 08.02.
Mitgliederversammlung
Apfelstädter Schützenverein 1994 e.V.
Schießstand „Am Badeloch“
OT Apfelstädt

Fr, 08.02.
20.00 Uhr Mitgliederversammlung

Schützenverein Neudietendorf 1931 e.V.
Brettis kleine Kneipe

Fiedler diese Bilder ganz am Anfang seiner öffentlichen Karriere 
als Maler fertigte, sie zeigen bereits seine Kunstfertigkeit.
Dirk Koch
Trachtenverein

Die Schlacht bei Wörth, Lichtdruck nach dem Gemälde Eduard 
Fiedlers von 1896

Badespaß und Abendessen:

Jahresabschluss der Neudietendorfer 
Pfadfinder*innen

Mit einem Ausflug nach Hohenfelden schlossen die Nes-
se-Apfelstädter Pfadfinder*innen das Jahr ab. Gemeinsam 
ging es für das Pfadfinderzentrum Drei Gleichen e.V., den 
Verband Christlicher Pfadfinderinnen und Pfadfinder e.V. 
Stamm Drei Gleichen und die Verband Deutscher Altpfad-
findergilden e.V. Gilde Drei Gleichen am Samstag, dem 29. 
12.2018 in die Avenida-Therme und das Restaurant BellaVis-
ta in den Seeterassen.
Beim Baden und Schwimmen sowie bei Pizza und Salat konnten 
die Pfadis das Fahrten- und Lagerjahr noch einmal Revue pas-
sieren lassen, welches mit einem Ausflug nach Hamburg, einem 
Sommerlager in Litauen, der Eröffnung der Agora im Pfadfinder-
zentrum, der VDAPG-Generalversammlung (Verband Deutscher 
Altpfadfindergilden) oder der Verleihung der St.Georgs-Plakette 
an Ministerpräsident Bodo Ramelow jede Menge zu bieten hatte. 
Auch die wöchentlich regelmäßigen Gruppenstunden, die zahl-
reichen Projekte und der Erhalt des Pfadfinderzentrums wurden 
das ganze Jahr über ehrenamtlich geleistet.
Verbunden damit verstand sich die Jahresabschlussaktion in Ho-
henfelden auch als ein großes Dankeschön an alle, die sich vor 
Ort für die Kinder- und Jugendarbeit einsetzen.
Ein Engagement, das auch Dank der finanziellen Unterstüt-
zung durch Förderungen und Spenden geleistet werden kann. 
Beispielhaft hierfür seien der Neudietendorfer Ortschaftsbürger-
meister Andreas Schreeg oder der Bürgermeister der Landge-
meinde Nesse-Apfelstädt Christian Jacob genannt, welche die 
Pfadis, neben ihrem politischen Einsatz, auch mit privaten Mitteln 
unterstützten. Dafür ein großes Dankeschön!

Vertreter von Gilde und Stamm der Nesse-Apfelstädter 
Pfadfinder*innen in den Seeterassen Hohenfelden

Hendrik Knop
Pfadfinderzentrum Drei Gleichen e.V.
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Januar 2019

Do, 17.01. 14 - 16 Uhr Treffen 60+ in Kornhoch-
heim, Feuerwehr

Mo, 21.01. 13:30 - 15 Uhr Yoga sanft
15:30 - 16:30 Uhr Frauentanz
16:45 / 17:45 Uhr Kreativer Kindertanz
17:45 / 18:45 Uhr Tanzkursbeginn Standard/

Latein
Di, 22.01. 14-16 Uhr Treffen 60+ in Ingersleben, 

Heimatmuseum
Do, 24.01. 17:15 / 19 Uhr Kursbeginn Yoga
Mo, 28.01. 13:30 - 15:30 Uhr Yoga sanft

15:30 - 16:30 Uhr Frauentanz
16:45 / 17:45 Uhr Kreativer Kindertanz
17:45 / 18:45 Uhr Tanzkurs Standard/Latein

Di, 29.01. 17 Uhr Korbflechten
Mi, 30.01. 16 Uhr Literaturwerkstatt
Do, 31.01. 14 - 16 Uhr Treffen 60+ in Kleinrett-

bach, Bürgerhaus
17:15 / 19 Uhr Yoga

Termine der Kräutergruppe 
bitte für Januar und Februar 
erfragen!

Februar 2019

Mo, 04.02. 15:30 - 16:30 Uhr Frauentanz
16:45 / 17:45 Uhr Kreativer Kindertanz
17:45 / 18:45 Uhr Tanzkurs Standard/Latein

Do, 07.02. Wandergruppe (Details bitte 
erfragen unter 036202/26232)

14 - 16 Uhr Treffen 60+ in Gamstädt, 
Bürgerhaus

17:15 / 19 Uhr Yoga
Mi, 13.02. 14 Uhr Kreativwerkstatt

T E R M I N Ä N D E R U N G 
20.02.2019 Bastelstammtisch

Mo, 18.02. 13:30 - 15 Uhr Yoga sanft
15:30 - 16:30 Uhr Frauentanz
16:45 / 17:45 Uhr Kreativer Kindertanz
17:45 / 18:45 Uhr Tanzkurs Standard/Latein

Di, 19.02. 19 Uhr Diavortrag „Insel La Palma“ 
mit Roland Adlich

Lachyoga - kostenfreie Schnupperstunde
Lachyoga können Sie in einer kostenfreien Schnupperstunde 
am Mittwoch, 20.02.2019 von 17:30 - 19 Uhr in der Krügervilla 
Neudietendorf kennenlernen. Carsten Röstel ist Yogalehrer und 
immer wieder begeistert vom Lachyoga und dessen lockernder 
und belebender Wirkung auf Körper und Gemüt.
Er schreibt dazu: „Lachen ist etwas, was zu unserem Leben dazu 
gehört und somit etwas ganz Selbstverständliches ist. Im Laufe 
des Lebens haben jedoch viele Menschen das Lachen verlernt. 
Deshalb möchte ich Sie zum Lachyoga einladen, damit Sie das 
Lachen für sich wieder entdecken. Erinnern Sie sich, wie ein Kind 
ohne Grund Lachen zu können? Das Lachen fördert das natür-
liche Gleichgewicht zwischen Anspannung und Entspannung, 
welches für unser Wohlbefinden sehr wichtig ist. Mit dem Lachen 
stärken wir auf natürliche Weise das Immunsystem, wodurch die 
Funktion der Organe positiv beeinflusst wird. Lassen Sie mit La-
chyoga das absichtliche grundlose Lachen wieder ein Teil ihres 

Fr, 08.02.
Jahreshauptversammlung
RGZV „1927 Ingersleben/Thüringen“ e.V.
Vereinsheim Flachsröste
OT Ingersleben

Sa, 09.02.
Vereinsfeier
Feuerwehr Kleinrettbach e.V.
Bürgertreff
OT Kleinrettbach

Sa, 09.02.

09.40 Uhr
10.00 Uhr

2. Runde Supercup
Apfelstädter Schützenverein 1994 e.V.
Schützenverein Neudietendorf 1931 e.V.
Westhausen

Fr, 15.02.
Versammlung
Rassegeflügelzuchtverein Neudietendorf
Zuchtanlage S. Fuchs

Sa, 16.02.
19.30 Uhr Jubiläumsveranstaltung

50 Jahre ACC
ACC Apfelstädter Carneval Club e.V.
Bürgerhaus
OT Apfelstädt

So, 17.02.
09.00 Uhr Vereinsmeisterschaft LG mit Leistungsnadel

Apfelstädter Schützenverein 1994 e.V.
Schießstand „Am Badeloch“
OT Apfelstädt

Di, 19.02.
19.00 Uhr Diavortrag „Insel La Palma“

Verein Prof. Herman A. Krüger e.V.
Krügervilla
OT Neudietendorf

Fr, 22.02.
19.30 Uhr Büttenabend

ACC Apfelstädter Carneval Club e.V.
Bürgerhaus
OT Apfelstädt

Fr, 22.02.
18.30 Uhr Kassierung

„Angelverein Neudietendorf 1960“ e.V.
Sportlerheim oder China Thai Restaurant

Sa, 23.02.
19.30 Uhr Büttenabend

ACC Apfelstädter Carneval Club e.V.
Bürgerhaus
OT Apfelstädt

Der Gesangverein 1991 Neudietendorf e. V. mit Tradition von 
1844 hat jeden Montag Probe. Diese beginnt 19.30 Uhr, geprobt 
wird im Feuerwehrgerätehaus, Anger 6, im OT Neudietendorf.

Der Volkschor Ingersleben e.V. probt jeden Dienstag, 20.00 Uhr 
im Bürgerhaus „Alte Schule“ im OT Ingersleben.

Die Schalmeien Bigband Ingersleben e.V. hat wöchentlich an 
jedem Freitag Gesamtprobe. Diese findet im Bürgerhaus „Alte 
Schule“ statt. Beginn ist jeweils 19.30 Uhr.

Aerobic der Frauen findet jeden Mittwoch in der Zeit von 19.30 
Uhr - 20.30 Uhr in der Sporthalle im OT Gamstädt statt.

Diese Veröffentlichung erfolgt auf Grund der Informationen des 
jeweiligen Veranstalters. Für die Vollständigkeit der Angaben 
kann keine Gewähr übernommen werden.
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Neue Ausstellung  
in der Gemeindeverwaltung

Eröffnung am 05.02.2019, 18.30 Uhr

Am 05.02.2019 eröffnen wir die nächste Ausstellung im Ver-
waltungsgebäude der Gemeinde Zinzendorfstraße 1. Erst-
malig wird diese in Zusammenarbeit mit unserer Regelschu-
le „Prof. Herman Anders Krüger“ stattfinden.
Wir möchten damit zum einen die künstlerische Bildung als 
festen Bestandteil des Unterrichts an der Regelschule dar-
stellen und unseren jungen Künstlern eine Ausstellungsplatt-
form bieten - zum anderen auch Interesse bei vielen unserer 
Mitbürgerinnen und Mitbürger wecken, die bislang nicht den 
Weg zu unseren Ausstellungen gefunden haben.
Dargestellt werden die im Unterricht unterschiedlich vermit-
telten Arbeitstechniken- und Materialien - angelehnt an die 
verschiedenen Kunststile- und epochen.
Bei entsprechender Resonanz ist für die Zukunft eine Zu-
sammenarbeit mit weiteren Schulen der Region geplant.
Natürlich sind auch weiterhin interessierte Mitbürgerinnen 
und Mitbürger herzlich willkommen, Ihr Ausstellungsinteres-
se an uns heranzutragen.
Die kulturelle Umrahmung der Ausstellungseröffnung erfolgt 
in Eigenregie durch Schüler der Regelschule und in Beglei-
tung von Frau Schnell - damit soll auch ein kleiner Einblick in 
die musische Bildung an der Regelschule ermöglicht werden.
Hauptverwaltung und die Regelschule  
„Prof. Herman A. Krüger“

 „Fantasiestadt nach Hundertwasser“

Diavortrag „Insel La Palma,  
die wilde Schöne“ mit Roland Adlich

Foto: Roland Adlich

Der Krügerverein lädt Sie am Dienstag, 19.02.2019, 19 Uhr in 
die Krügervilla zu einer Reise nach La Palma ein. Die Insel mit 
den spektakulären Vulkanbergen liegt vor der Nordwestküste Af-
rikas. Die über 2.400 m steil aus dem Atlantik empor ragenden 

Lebens sein. Entdecken Sie Humor, Heiterkeit, Leichtigkeit, so-
wie Glücklichsein wieder neu für sich. Durch Lachyoga können 
die Einzigartigkeit eines jeden Tages erfahren und somit erleben. 
Ich freue mich auf Sie, mit ihnen gemeinsam zu lachen und Sie 
auf ihrem Weg ein Stück zu begleiten.“
Melden Sie sich für die Schnupperstunde bitte bis 18.02.2019 
telefonisch bei Doreen Sammler (036202 26 232) oder per Email 
an dsammler@kruegerverein.de an.

Foto: Carsten lacht

Eine Veranstaltung des Frauen- und Familienzentrum des 
Krügervereins.

Samstag, 26. Januar 2019, 20 Uhr,  
Prinzenhof-Keller Arnstadt

Anlässlich des 20. Geburtstags der 
IG JAZZ findet am 26. Januar ein wei-
teres außergewöhnliches Konzert im 
Prinzenhof-Keller zu Arnstadt statt.
Eingeladen hat die IG JAZZ dazu Ta-
tiana Grunemann & Band zu einem 
pre-release Konzert.
Tatiana Grunemann ist eine in Dres-
den lebende russische Jazz- und 
Soul-Sängerin. Seit 2016 studiert 
sie bei Prof. Céline Rudolph an der 
Hochschule für Musik Carl Maria von 
Weber Dresden. Seit 2018 ist sie Mit-
glied im Vokalensemble des Bundes-
jazzorchesters.
In ihren Eigenkompositionen treffen 

hip-hop Grooves auf Jazz-Harmonien. Es erklingen eingängige 
Melodien mit gefühlvollen Texten in englischer und russischer 
Sprache. Bei diesem Konzert wird ein exklusiver Vorgeschmack 
ihrer Platte zu hören sein, die im Herbst 2019 erscheinen wird.

Der Eintritt beträgt 12 €, ermäßigt 6 €. Mitglieder der IG JAZZ 
haben freien Eintritt.
Kartenvorbestellungen über www.ig-jazz-arnstadt.de
Die Abendkasse öffnet um 19 Uhr.
Für das leibliche Wohl wird wieder bestens gesorgt sein.
Vor dem Konzert findet bereits um 16:30 Uhr am selben Ort die 
Jahreshauptversammlung der IG JAZZ Arnstadt e. V. statt, die 
sich über interessierte Besucher ebenfalls freut. Wer die IG JAZZ 
schon immer mal näher kennen lernen wollte oder sogar Bei-
trittsgelüste verspürt, der ist dazu herzlich eingeladen.

Wir freuen uns auf euch!
JEZZ aber JAZZ!

Eure
IG JAZZ Arnstadt
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Herr Rienecker, Jochen 27.01.1944 75 Jahre
Frau Schaufuß, Ursula 27.01.1949 70 Jahre
Frau Ehrhardt, Marianne 28.01.1949 70 Jahre
Frau Jünger, Friedel 08.02.1949 70 Jahre
Herr Becker, Karl Heinz 15.02.1939 80 Jahre
Frau Schulz, Hannelore 16.02.1944 75 Jahre

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherisches  
Pfarramt Apfelstädt (Pfarrer Kramer)
mit den Kirchgemeinden Apfelstädt, Kornhochheim, Wandersle-
ben, Großrettbach, Ingersleben und Neudietendorf

Donnerstag, 17.01.
Apfelstädt: 19.30 Uhr Start des Glaubenskurses 2019, 

Pfarrhaus Apfelstädt
Sonntag, 20.01.
Apfelstädt: 13.30 Uhr Gottesdienst, Pfarrhaus
Wandersle-
ben:

10.30 Uhr Gottesdienst, Pfarrhaus

Großrettbach:09.30 Uhr Gottesdienst, Kirche
Ingersleben: 10.30 Uhr Gottesdienst, Pfarrhaus
Neudieten-
dorf:

09.30 Uhr Gottesdienst, Kirche

Mittwoch, 23.01.
Wandersle-
ben:

20.00 Uhr Lesung: EPIKUR – der Philosoph der 
Freude mit dem Autor Florian Russi / 
Weimar im Pfarrhof

Montag, 28.01.
Neudieten-
dorf:

19.30 Uhr Bibelgespräch in Neudietendorf, 
Kirchstr. 13

Dienstag, 29.01.
Wechmar: 19.30 Uhr Bibelgespräch, Pfarrhaus
Mittwoch, 30.01.
Röhrensee: 19.30 Uhr Bibelgespräch in Röhrensee, Feuer-

wehr
Donnerstag, 31.01.
Wandersle-
ben:

19.30 Uhr Bibelgespräch Pfarrhaus, Menantes-
str. 31

Freitag, 01.02.
Ingersleben: 19.30 Uhr Bibelwoche der Region, Pfarrhaus
Sonntag. 03.02.
Apfelstädt: 10.30 Uhr Regionaler Gottesdienst zum Ab-

schluss der Bibelwoche, Kirche

Freitag, 08.02.
Wandersle-
ben:

20.00 Uhr Förderkreis

Sonntag, 17.02.
Apfelstädt: 14.00 Uhr Gottesdienst, Kirche
Wandersle-
ben:

13.00 Uhr Gottesdienst, Kirche

Großrettbach:09.30 Uhr Gottesdienst (Pf. Katte), Kirche
Ingersleben: 11.00 Uhr Gottesdienst (Pf. Katte), Kirche
Donnerstag, 21.02.
Ingersleben: 20.00 Uhr Vortrag von Dr. C. Becker-Lamers: 

Die Entdeckung der Landschaft in der 
Malerei, Pfarrhaus

Allgemeine/turnusmäßige Termine für Treffen und Proben:

Kinderchor Kleine Adjuvanten:
jeden Montag, 16.00 Uhr Pfarrhaus Apfelstädt

Berge und die unberührte Natur prägen das Bild dieser außerge-
wöhnlichen Landschaft. Nach wie vor frei von Massentourismus 
haben viele Orte ihren ursprünglichen Charakter bewahrt und 
machen die Insel zu einem Geheimtipp für Erholungsuchende.
Eintritt: 5 €, für Getränke ist gesorgt.

Prof. Hermann A. Krügerverein e.V.

Einladung zur nächsten  
KLANGENTSPANNUNG mit Sybille Grauel
Nehmen Sie sich eine Auszeit und genießen Sie in einer kleinen 
Gruppe eine Klangentspannung mit Klangschalen. Hier können 
Sie sich fallen lassen, den Alltagsstress vergessen und neue 
Kraft tanken. Sybille Grauel, Klangmassagepraktikerin nach Pe-
ter Hess, begleitet durch die einstündige Klangmeditation.
Das Frauen- und Familienzentrum im Verein Prof. Herman A. 
Krüger e.V. lädt Sie am Dienstag, 26.02.2019, 19 Uhr in die 
Krügervilla nach Neudietendorf zur Klangentspannung ein.
Bitte bringen Sie Matte, Decke, Kissen, etwas zum Trinken 
mit und tragen Sie bequeme Kleidung. Den Teilnahmebeitrag 
in Höhe von 12 Euro können Sie vor Ort zahlen. Aufgrund be-
grenzter Plätze bitten wir um verbindliche Anmeldung bis zum 
20.02.2019 bei Doreen Sammler per Telefon unter 036202 / 26 
232 oder per Email an dsammler@kruegerverein.de.

Frauen- und Familienzentrum im Verein Prof. H. A. Krüger, 
OT Neudietendorf, Bergstraße 9, 99192 Nesse-Apfelstädt

Senioren

Seniorengeburtstage im Januar/Februar 2019
Die Gemeinde Nesse-Apfelstädt gratuliert ganz herzlich und 
wünscht alles Gute für das neue Lebensjahr

Ortsteil Apfelstädt

Herr Ruge, Peter 18.01.1949 70 Jahre
Frau Kliebisch, Monika 19.01.1949 70 Jahre
Frau Möller, Irmgard 23.01.1934 85 Jahre
Frau Schimmeräugl, Helma 28.01.1939 80 Jahre
Frau Müller, Hiltraud 30.01.1939 80 Jahre

Ortsteil Gamstädt

Herr Volkenant, Thilo 27.01.1939 80 Jahre

Ortsteil Ingersleben

Herr Engelhardt, Horst 16.01.1944 75 Jahre
Herr Schulze, Lothar 18.01.1934 85 Jahre
Frau Schreiber, Gerlinde 01.02.1939 80 Jahre
Frau Grün, Giesela 07.02.1949 70 Jahre
Frau Fiedler, Dagmar 08.02.1944 75 Jahre
Herr Meusch, Günther 15.02.1929 90 Jahre

Ortsteil Kleinrettbach

Herr Beck, Klaus 16.01.1939 80 Jahre
Frau Sondermann, Gisela 24.01.1944 75 Jahre
Frau Bauchspieß, Ingrid 15.02.1949 70 Jahre

Ortsteil Kornhochheim

Frau De Vries, Gundula 12.02.1949 70 Jahre

Ortsteil Neudietendorf

Herr Hansen, Michael 16.01.1949 70 Jahre
Herr Peschel, Gernot 19.01.1939 80 Jahre
Herr Güntner, Franz 20.01.1934 85 Jahre
Frau Leinhos, Gerda 21.01.1924 95 Jahre
Herr Löbe, Wolfgang 21.01.1949 70 Jahre ➤➤➤ Lesen Sie hierzu weiter auf der nächsten Seite ➤➤➤
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Kirchgemeinde Kleinrettbach  
(ordinierte Gemeindepädagogin  
Frau Caroline Weber-Friedrich)

So, 27.01.2019
11:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Winterkirche 

Kleinrettbach

Friedhofsgebührensatzung

für den Friedhof der Evangelischen Kirchen- 
gemeinde Kornhochheim vom 01.01.2016

Inhaltsübersicht:
Abschnitt 1: Gebühren
§ 1 Gebührenpflicht
§ 2 Gebührenschuldner
§ 3 Entstehung der Gebühr und Fälligkeit
§ 4 Stundung, Erlass und Rückzahlung von Gebühren
§ 5 Rechtsmittel
Abschnitt 2: Gebührentarif
§ 6 Nutzungsgebühren
§ 7 Bestattungsgebühren
§ 8 Gebühren für Ausgrabungen und Umbettungen
§ 9 Gebühren für Grabräumung
§ 10 Friedhofsunterhaltungsgebühren
§ 11 Gebühren für die Benutzung einer Leichenhalle, einer 

Friedhofskapelle oder einer Kirche
§ 12 Verwaltungskosten
§ 13 Inkrafttreten, Außerkrafttreten

Abschnitt 1: Gebühren

§ 1
Gebührenpflicht

(1) Für die Benutzung des Friedhofs in Kornhochheim seiner 
Einrichtungen und Anlagen sowie für besondere Leistungen des 
Friedhofsträgers werden Gebühren nach Maßgabe dieser Fried-
hofsgebührensatzung erhoben.
(2) Werden erbrachte Leistungen nur teilweise in Anspruch ge-
nommen, so ist dennoch die volle Gebühr zu entrichten. Wird von 
der Benutzung des Friedhofs und seiner Bestattungseinrichtun-
gen nach Beantragung Abstand genommen, sind die Aufwen-
dungen zu ersetzen, die dem Friedhofsträger entstanden sind.

§ 2
Gebührenschuldner

(1) Schuldner der Gebühr ist

1. der Nutzungsberechtigte,
2. der für die Grabstätte Verantwortliche,
3. der Antragsteller beziehungsweise Auftraggeber einer ge-

bührenpflichtigen Leistung.
(2) Für die mit der Bestattung zusammenhängenden Gebühren 
haftet in jedem Falle auch der Bestattungspflichtige (Haftungs-
schuldner).
(3) Mehrere Schuldner haften als Gesamtschuldner.

§ 3
Entstehung der Gebühr und Fälligkeit

(1) Die Gebühren entstehen mit der Inanspruchnahme von Leis-
tungen nach der Friedhofssatzung. Die Festsetzung der Gebüh-
ren erfolgt durch schriftlichen Gebührenbescheid.
(2) Der Gebührenbescheid wird dem Gebührenschuldner durch 
einen einfachen Brief bekannt gegeben. Die Gebühren werden 
mit Bekanntgabe des Gebührenbescheides fällig.
(3) Der Friedhofsträger kann - außer in Notfällen - die Benut-
zung des Friedhofs und seiner Einrichtungen untersagen sowie 
Leistungen verweigern, solange fällige Gebühren nicht entrichtet 
worden sind und auch keine entsprechende Sicherheit geleistet 
worden ist.
(4) Nicht rechtzeitig gezahlte Gebühren werden kostenpflichtig 
angemahnt. Nach erfolgloser Mahnung können die Gebühren 
und die durch die Mahnung entstandenen Kosten im Wege des 
landesrechtlichen Verwaltungsvollstreckungsverfahrens beige-
trieben werden.

Kirchenchor Apfelstädter Adjuvanten:
jeden Mittwoch, 20.00 Uhr Pfarrhaus Apfelstädt

Posaunenchor:
jeden Dienstag, 18.30 Uhr im Pfarrhaus Apfelstädt

Nachwuchsgruppe Posaunenchor:
jeden Freitag, 17.00 Uhr im Pfarrhaus Apfelstädt

Gemeindenachmittage/Seniorentreffs:
jeden 2.u. 4. Dienstag, 14.00 Uhr Pfarrhaus Ingersleben

Chor:
jeden Mittwoch, 19.00 Uhr Pfarrhaus Ingersleben

Evang.- Lutherische Kirchgemeinde  
Neudietendorf und Herrnhuter  
Brüdergemeine Neudietendorf (Pfarrer Theile)

Januar 2019

Sonntag, 06.01.2019
10.00 Uhr Gottesdienst, Saal der Brüdergemeine
Sonntag, 20.01.2019
09.30 Uhr Gottesdienst mit Kirchenkaffee, Johanniskirche
Sonntag, 27.01.2019
10.00 Uhr Gottesdienst mit Jahresbericht

Kinder-Gottesdienst und Kirchenkaffee
Saal der Brüdergemeine

Montag, 28.01.2018
19.30 Uhr Start der Bibelwoche, Brüdergemeine

Februar 2019

Sonntag, 10.02.2019
10.00 Uhr Gottesdienst, Saal der Brüdergemeine
Sonntag, 17.02.2019
10.00 Uhr Gottesdienst, Saal der Brüdergemeine

Katholische Kapelle „St. Raphael“  
(Pfarrer Schellhorn)
sonntags: jeweils 9.15 Uhr und
dienstags: jeweils 18.00 Uhr

Katholische Filialgemeinde im OT Neudietendorf

Kirchgemeinde Gamstädt (Pastorin Denner)
Kirchengemeindeverband Seebergen mit Cobstädt, Günthersle-
ben, Seebergen, Tüttleben und den Kirchgemeinden Gamstädt 
und Grabsleben

Gottesdienst

20. Januar - 2. n. Epiphanias
11:00 Uhr Gottesdienst in Seebergen
23.01. - Mittwoch
17:00 Uhr Familienandacht im Pfarrahaus in Seebergen
27. Januar - letzte n. Epiphanias
09:30 Uhr Gottesdienst in Grabsleben
11:00 Uhr Gottesdienst in Gamstädt
03. Februar - 4.n. Epiphanias
10:30 Uhr Regionalgottesdienst als Abschluss der Bibelwo-

che in der Walburgis Kirche in Apfelstädt
10. Februar - letzter nach Epiphanias
09:30 Uhr Gottesdienst in Günthersleben
10:30 Uhr Gottesdienst in Cobstädt
17. Februar - Septuagesimäe
09:30 Uhr Gottesdienst in Grabsleben
11:00 Uhr Gottesdienst in Tüttleben
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§ 11

Gebühren für die Benutzung einer Leichenhalle,  
einer Friedhofskapelle oder einer Kirche

entfällt

§ 12
Verwaltungsgebühren

Soweit keine Verwaltungskosten nach der jeweils geltenden 
Kirchlichen Verwaltungskostenanordnung erhoben werden, gel-
ten die nachfolgend aufgeführten Verwaltungsgebühren:

1. allgemeine Verwaltungsgebühren aus
Anlass einer Bestattung

10,-- €

2. für die Genehmigung von Grabmalen und
sonstigen baulichen Anlagen

20,--€

3. Genehmigung einer Umbettung 100,--€
4. für eine Anzeigebestätigung für einen Dienstleis-

ter
10,--€

5. für die Erteilung einer Zulassung für einen
Dienstleister (drei Jahre)

30,--€

6. für die Genehmigung der Beisetzung eines
Ortsfremden

10,-- €

§ 13
Inkrafttreten, Außerkrafttreten

(1) Diese Friedhofsgebührensatzung und alle Änderungen treten 
jeweils am Tage nach der Veröffentlichung in Kraft.
(2) Mit Inkrafttreten dieser Friedhofsgebührensatzung tritt die 
Friedhofsgebührenordnung vom 19.04.1991 außer Kraft.

Friedhofsträger:
Evangelische Kirchgemeinde
Kornhochheim

Kornhochheim, am 20.10.2015
Susanne Seyring
Vorsitzende des Gemeindekirchenrates

D. S.
Jörg Geßner
Mitglied des Gemeindekirchenrates

Genehmigungsvermerke:
1.

Kreiskirchenamt Der Leiter des Kreiskirchenamtes
Gotha, den 02.11.2015 D. S.

Hänel, Kirchenrat
2.
Landratsamt Gotha
Die Friedhofsgebührensatzung der Evangelischen Kirchenge-
meinde Kornhochheim vom 01.01.2016 wird hiermit genehmigt.

Gotha, den 18.02.2016 D. S.
Neder
Amtsleiter

Ausfertigung:
Die vom Gemeindekirchenrat der Kirchengemeinde Kornhoch-
heim am 20.10.2015 beschlossene Friedhofsgebührensatzung 
für den Friedhof in Kornhochheim wurde dem Kreiskirchen-
amt Gotha als zuständiger Aufsichtsbehörde angezeigt. Die 
Aufsichtsbehörde hat am 02.11.2015 unter dem Aktenzeichen 
3/66K330 vorstehend genannter Ordnung die kirchenaufsichtli-
che Genehmigung erteilt.
Die Rechtsaufsichtsbehörde, die für die Kommunalgemeinde zu-
ständig ist, auf deren Gebiet sich der Friedhof befindet, hat am 
18.02.2016 die erforderliche Genehmigung erteilt.
Die vorstehend benannte Friedhofsgebührensatzung der Kir-
chengemeinde Kornhochheim wird hiermit ausgefertigt und öf-
fentlich bekannt gemacht.

Kreiskirchenamt Der Leiter des Kreiskirchenamtes
Gotha, den 07.03.2016 D. S.

Hänel, Kirchenrat

§ 4
Stundung, Erlass und Rückzahlung von Gebühren

(1) Gebühren können im Einzelfall aus Billigkeitsgründen wegen 
persönlicher oder sachlicher Härten gestundet sowie ganz oder 
teilweise erlassen werden.
(2) Wird einem Verzicht auf eine Grabstelle vor Ablauf des Nut-
zungsrechtes durch den Friedhofsträger stattgegeben, so wer-
den die bei der Überlassung des Nutzungsrechtes gezahlten 
Gebühren nicht, auch nicht teilweise, zurückgezahlt.

§ 5
Rechtsmittel

(1) Gegen den Gebührenbescheid des Friedhofsträgers kann der 
Betroffene innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe schriftlich 
oder zur Niederschrift bei dem Friedhofsträger Evangelische 
Kirchgemeinde Kornhochheim, Pfarramt, Kirchgasse 4, Nesse-
Apfelstädt-Ortsteil Apfelstädt
Widerspruch einlegen.
(2) Hilft der Friedhofsträger dem Widerspruch nicht ab, so erlässt 
das zuständige aufsichtsführende Kreiskirchenamt einen Wider-
spruchsbescheid.
(3) Gegen den ablehnenden Widerspruchsbescheid des Kreis-
kirchenamtes ist der Klageweg zum zuständigen staatlichen Ver-
waltungsgericht eröffnet.
(4) Widerspruch und Klage gegen den Gebührenbescheid haben 
keine aufschiebende Wirkung, das heißt, die Verpflichtung zur 
sofortigen Zahlung wird durch die Einlegung eines Rechtsmittels 
nicht aufgehoben.
(5) Im Übrigen gelten die landesrechtlichen Bestimmungen des 
Verwaltungsverfahrensgesetzes und der Verwaltungsgerichts-
ordnung entsprechend.

Abschnitt 2: Gebührentarif

§ 6
Nutzungsgebühren

(1) Für Nutzungsrechte an Grabstätten werden folgende Gebüh-
ren erhoben:

1. für Wahlgräber
1.1. je Wahlgrabstätte
1.1.1. Einzelerdgrabstätte �  400,-- €
1.1.2. Doppelerdgrabstätte � 800,-- €
1.1.3. Familiengrabstätte � 1500,--€
1.1.4. Urnengrabstätte (2 Urnen) � 240,--€
(2) Für die Verlängerung oder den Wiedererwerb von Rechten an 
Grabstätten werden pro Grabstätte und Jahr 1/20-tel der in Abs. 
1 unter Nr. 1 jeweils ausgewiesenen Beträge erhoben.

§ 7
Bestattungsgebühren

entfällt

§ 8
Gebühren für Ausgrabungen und Umbettungen

Für Ausgrabungen aufgrund richterlicher Anordnungen und für 
Umbettungen werden folgende Gebühren erhoben:
1. für das Ausgraben der Leiche einer Person � 100,-- €
2. für das Ausgraben einer Urne � 50,-- €

§ 9
Gebühren für die Grabberäumung

Für die Beräumung einer Grabstätte nach Ablauf der Ruhezeit 
oder der Nutzungszeit, nach der Entziehung des Nutzungsrech-
tes beziehungsweise nach der Entfernung von nicht genehmig-
ten Grabmalen und baulichen Anlagen durch den Friedhofsträ-
ger oder durch von ihm Beauftragte werden folgende Gebühren 
erhoben:

1. für die Beseitigung von Grabmalen und Abdeckplatten 
oder ähnlichen Einrichtungen

1.1. bei einstelligen Wahlgräbern � 167,--€
1.2. bei mehrstelligen Wahlgräbern � 236,--€
In jedem Fall sind mindestens die tatsächlich entstandenen Kos-
ten zu ersetzen.

§ 10
Friedhofsunterhaltungsgebühren

Für die laufende Pflege und Unterhaltung sowie die Aufrechter-
haltung der Ordnung und Sicherheit auf dem Friedhof werden 
unabhängig von der Größe der Grabstätte pro Jahr 25,-- € erhoben.
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Beschlüsse des Ortschaftsrates Apfelstädt 
am 17.12.2018
Die Mitglieder des Ortschaftsrates Apfelstädt haben in ihrer Sit-
zung am 17.12.2018 folgende Beschlüsse gefasst:
Beschluss Nr. 18-0175
Kontrolle der Niederschrift der Sitzung des Ortschaftsrates 
Apfelstädt am 22.10.2018
Der Ortschaftsrat Apfelstädt stimmt in seiner Sitzung am 
17.12.2018 der vorliegenden Niederschrift der Sitzung des Ort-
schaftsrates Apfelstädt am 22.10.2018 zu.
Beschluss Nr. 18-0176
Stellungnahme der Gemeinde zum Bauantrag Neubau Einfa-
milienhaus mit Garage
Der Ortschaftsrat Apfelstädt beschließt in seiner Sitzung am 
17.12.2018 die Zustimmung zum Bauantrag „Neubau Einfami-
lienwohnhaus mit Garage“ (Gemarkung Apfelstädt, Flur 1, Flur-
stück 10) zu erteilen.
Beschluss Nr. 18-0177
Stellungnahme der Gemeinde zum Bauantrag Teilumbau Ne-
bengebäude zu Wohnzwecken
Der Ortschaftsrat Apfelstädt beschließt in seiner Sitzung am 
17.12.2018 die Zustimmung zum Bauantrag „Teilumbau Neben-
gebäude zu Wohnzwecken“ (Gemarkung Apfelstädt, Flur 1, Flur-
stück 143) zu erteilen.

Sonstige amtliche Mitteilungen

Sprechzeiten des Ortschaftsbürgermeisters:
Büro des Ortschaftsbürgermeisters im Ortsteil Apfelstädt
in der Hauptstraße 34.

Werte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Sprechzeiten des Ortschaftsbürgermeisters finden diens-
tags in der Zeit von 15.00 bis 18.00 Uhr statt. Außerhalb dieser 
Sprechzeiten können Sie einen Termin vereinbaren.

Tel. Büro 036202 / 90427
Tel. privat 036202 / 81557

Rainer Seyring
Ortschaftsbürgermeister

Mitteilungen

Weihnachtszeit im Kindergarten  
„Sonnenschein“

Radieschen, lass dein Haar herunter -  
Märchenspiel am Nikolaustag

Am 6. Dezember wurden die Kinder unserer Einrichtung nicht 
nur vom Nikolaus überrascht, ebenso bekamen die Kinder ein 
tolles Märchen präsentiert. Sechs engagierte Eltern hatten sich 
eigenverantwortlich Wochen vorher schon die Mühe gemacht, 
ein passendes Märchen heraus zu suchen, den Text zu schrei-
ben und zu lernen, Kulissen herzustellen, Kostüme zu finden 
und dies schließlich am Nikolaustag den Kindern und Erziehern 
vorzuführen. In diesem Jahr hatte der Prinz ein bisschen Mühe 
seine geliebtes „Radieschen“ - nein, seine ersehnte „Ratatouille“ 
- Quatsch, seine „Rapunzel“ aus dem Turm zu befreien. Doch am 
Ende war alles gut. Es war ein großer Spaß für alle, mit viel Witz 
und Liebe zum Detail. Vielen Dank für die Mühe und Zeit sowie 
für das Engagement zu Liebe der Kinder.

Friedhofsgebührensatzung

für den Friedhof der Evangelischen  
Kirchgemeinde Kornhochheim  

vom 20.10.2015

Vollzug des Thüringer Bestattungsgesetzes (ThürBestG) 
i.V.m. der Thüringer Kommunalordnung (ThürKO)
Das Landratsamt Gotha erlässt folgenden Bescheid:
Die Friedhofsgebührensatzung für den Friedhof der Evangeli-
schen Kirchgemeinde Kornhochheim vom 20.10.2015 wird ge-
nehmigt.

Gründe:
Mit Schreiben vom 03.11.2015, eingegangen bei der Kommu-
nalaufsicht am 05.11.2015, wurde der Rechtsaufsichtsbehörde 
im Landratsamt Gotha die Friedhofsgebührensatzung für den 
Friedhof der Evangelischen Kirchgemeinde Kornhochheim vom 
20.10.2015 zur Genehmigung vorgelegt.
Das Landratsamt Gotha ist als untere staatliche Verwaltungsbe-
hörde zur Entscheidung auf Erteilung der Genehmigung sachlich 
und örtlich zuständig (§33 Abs. 2 ThürBestG i.V.m. § 118 Abs. 1 
ThürKO, § 3 Abs. 1 Thüringer Verwaltungsverfahrensgesetz).
Gemäß § 33 Abs. 2 ThürBestG bedürfen Benutzungs- und Ge-
bührenordnungen der Friedhöfe von Religions- und Weltanschau-
ungsgemeinschaften der Genehmigung der Rechtsaufsichtsbe-
hörde, die für die Gemeinde zuständig ist, auf deren Gebiet sich 
der Friedhof befindet. Im Genehmigungsverfahren beteiligt die 
Rechtsaufsichtsbehörde die übrigen fachlich betroffenen Behör-
den. Die Genehmigung der Gebührenordnung darf nur bei dem 
Verstoß gegen den Gleichheitsgrundsatz und in den Fällen der 
Kostenüberdeckung versagt werden. Da nach Beteiligung aller 
betroffenen Behörden keine Rechtsgründe gemäß § 33 Abs. 2 
ThürBestG entgegenstehen, war die Genehmigung zu erteilen.

Bekanntmachung:
Nach § 38 Abs. 2 Friedhofssatzung für den Friedhof der Evan-
gelischen Kirchgemeinde Kornhochheim sind die Satzungen in 
vollem Wortlaut in der für Satzungsbekanntmachung der zustän-
digen politischen Gemeinde geltenden ortsüblichen Weise sowie 
zusätzlich durch Aushang und Kanzelabkündigung öffentlich be-
kannt zu machen. Die geltende ortsübliche Bekanntmachungs-
weise der Gemeinde Nesse-Apfelstädt ergibt sich aus § 15 Abs. 
1 der Hauptsatzung der Gemeinde Nesse-Apfelstädt. Danach 
erfolgt die öffentliche Bekanntmachung von Satzungen im Amts-
blatt der Gemeinde Nesse-Apfelstädt „Gemeindenachrichten 
Amtsblatt der Gemeinde Nesse-Apfelstädt“.

im Auftrag
gez. Neder
Amtsleiter

Ortschaft Apfelstädt

Bekanntmachungen

Ortschaftsratssitzung
Die nächste Ortschaftsratssitzung findet am Montag, den 04. Fe-
bruar 2019 statt.
Die Tagesordnung wird rechtzeitig und ortsüblich über den Aus-
hang bekannt gegeben.
Tagungsort: Ortsteil Apfelstädt, Hauptstraße 34
Beginn: 20.00 Uhr

gez. Rainer Seyring
Ortschaftsbürgermeister
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dem „singenden Wirt“ Frank Fritsche sang sie ein Duett beste-
hend aus Weihnachtsliedern. Eine halbe Stunde lang lieferte 
Gerda Gabriel ein Programm aus Witz und Gesang und animier-
te alle zum Mitsingen.
Mit diesem Höhepunkt ging der letzte Seniorennachmittag in die-
sem Jahr zu Ende.
Mein Dank geht an das Team vom Bürgerhaus Apfelstädt, sowie 
an die fleißigen Helfer, die mich tatkräftig beim Plätzchenbacken 
und Geschenke verpacken unterstützt haben.

Seniorenbetreuerin
Petra Fröbel

	

	

Zuckerwatte, Waffeln & Co zum Weihnachtsmarkt
Am 7. Dezember fand unser diesjähriger Weihnachtsmarkt statt. 
Von weit her kam der Nikolaus und brachte kleine Geschenke 
für die Kinder mit. Diese hatten es sich wohl verdient, denn der 
Markt wurde mit einem weihnachtlichen Programm eröffnet. Die 
Kinder hatten Lieder und Gedichte gelernt und erfreuten damit 
Eltern, Großeltern und Verwandte. Durch die vorhergesagten 
Sturmböen wurden Teile des Marktes nach innen verlegt. Mit 
Glühwein und Kinderpunsch, Waffeln, Zuckerwatte, Bratwurst 
und Kartoffelpuffer war für jeden Geschmack etwas dabei. Es 
wurden Baumwollbeutel bemalt und Weihnachtsbaumkugeln 
verziert. In weihnachtliche Beleuchtung gehüllt, klang unser 
Weihnachtsmarkt gegen 17:00 Uhr langsam aus. Wir bedanken 
uns ganz herzlich bei unserem Caterer - der Firma Mahlzeit Ca-
tering Service aus Gotha, die uns durch Sachspenden tatkräftig 
unterstützt hat. Ebenso danken wir unserem Förderverein „Ap-
felstädter Sonnenkinder e.V.“ für die finanzielle Unterstützung.

Das gesamte Team des Kindergartens „Sonnenschein“ bedankt 
sich bei allen Eltern, dem Elternbeirat und dem Förderverein 
„Apfelstädter Sonnenkinder e. V.“ für die gute Zusammenarbeit 
und wünscht allen einen guten Start in das neue Jahr.
Franziska Wiegandt

Ein krönender, weihnachtlicher Abschluss 
des Jahres
Es leuchten wieder Weihnachtskerzen und zaubern Freude in 
alle Herzen. Auch im Bürgerhaus Apfelstädt wurde alles wunder-
schön weihnachtlich geschmückt, denn zu der Senioren - Weih-
nachtsfeier am 13.12.2018 sollte alles perfekt sein.
Gegen 14.00 Uhr, nachdem alle Senioren eingetrudelt waren, 
hat der Ortschaftsbürgermeister Rainer Seyring die Feier offiziell 
eröffnet. Zur Stärkung gab es leckeres, selbstgemachtes Weih-
nachtsgebäck. Nach dem gemütlichen Kaffeetrinken begann 
auch schon das Programm, es reihte sich eine unterhaltsame 
Darbietung an die nächste.
Als Erstes bekamen die Senioren Besuch aus dem Kindergar-
ten „Sonnenschein“. Eine Gruppe hat fleißig altbekannte Weih-
nachtslieder einstudiert und diese ganz stolz für die Senioren 
präsentiert. Im Anschluss daran haben Rainer Seyring und Frank 
Fritsche ein witziges Gedichte- Battle der etwas anderen Art dar-
geboten. Die Lachmuskeln der Senioren wurden hierbei ordent-
lich strapaziert. Auch Bürgermeister Christian Jacob ließ sich die 
Weihnachtsfeier nicht entgehen und hielt eine Rede über aktuel-
le Themen und wünschte allen eine besinnliche Weihnacht.
Damit die Senioren das erlebnisreiche Jahr Revue passieren 
lassen konnten, zeigte Seniorenbetreuerin Petra Fröbel einen 
Rückblick der gesamten Ausflüge und Nachmittage in Form von 
Bildern. Die Senioren waren sehr überrascht, da sie die Bilder 
nicht kannten. Es war eine schöne Idee - so konnten auch dieje-
nigen, die leider nicht mit kommen konnten - ein paar Eindrücke 
der Ausflüge sammeln.
Zu jeder guten Weihnachtsfeier gehören natürlich auch Geschen-
ke und diese wurden vom Weihnachtsmann höchst persönlich 
vorbeigebracht. So bekam jeder seine kleine Überraschung.
Wenn Weihnachten vor der Tür steht, sollten wir durchs Schlüs-
selloch schauen, ob es sich lohnt es hereinzulassen - es hat sich 
auf jeden Fall gelohnt, denn als Höhepunkt wurde Gerda Gabriel 
hereingelassen. Sie ist eine Koryphäe für gutes Entertainment 
und bringt immer ausgelassene Stimmung mit. Zusammen mit 
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April 2018
6. Diamantene Hochzeit von Elfriede Tantz und Alfons 

Tanz
14. Frühjahrsputz in Apfelstädt durch Mitbürger-innen und 

Vereine
15. Landrats- und Bürgermeisterwahlen in Thüringen
18. Bürgerhaus: Frühlingsfest des HK Pflegedienstes
20. Kabarett „Die Arche „ im Bürgerhaus mit dem Pro-

gramm „Alles Lüge!“
- AWO Seniorenresidenz „Drei Gleichen“: Frühlingsfest
- „Feldweg“ zum Unterwerk Neudietendorf wurde „sand-

geschlemmt“ ausgebaut
25. Rentnernachmittag im Bürgerhaus
27. Bürgerhaus: Ordentliche Mitgliederversammlung des 

Sportvereins Eintracht Apfelstädt
28. Arbeitseinsatz Schießplatz „Am Badeloch“
29. Landratswahl Kreis Gotha - Stichwahl - mit einer Wahl-

beteiligung von 29,9 %Die Stichwahl hat Onno Eckert 
mit 67,0 % gewonnen. Kontrahent Holger Kruse erhielt 
33,0 % der Stimmen.

30. Walpurgisnacht mit Maibaum setzen und Maifeueror-
ganisiert von der Gemeinde, Feuerwehr, Männerver-
ein und Posaunenchor

Mai 2018
3. Verkehrsteilnehmerschulung im Bürgerhaus
07. Baubeginn Sanierung des Mühlgrabens Turnhalle bis 

Brücke Schafsgasse (Bauende: 08.06.2018)

- Pfarrhof: Baubeginn der Restaurierung des Stallge-
bäudes (2. Bauabschnitt)

10. Christi Himmelfahrt bis 25 mm Regen und Gewitter am 
Nachmittag

10. Ökumenischer Gottesdienst am Kreuz auf der Korn-
hochheimer Kummel

12. Turnhalle: Kinderaktivtag von Nippon Gotha e.V.
- WAG reparierte die Einfassungen von Gullydeckeln in 

der Hauptstraße
20. Walpurgiskirche: Festgottesdienst zur Konfirmation (3 

Konfirmanden von Apfelstädt)
23. Eiserne Hochzeit von Friederike Dietz und Wolfgang 

Dietz
26. Kindergarten Sonnenschein / Sommerfest/ Höhe-

punkt: „Reise durch die Zeit“
26. Mal- und Zeichenkurs auf dem Pfarrhof / Ausstellungs-

eröffnung „Landschaftsbilder“

Juni 2018
1. Neu: Gemeinschaftspraxis Dr. med. Gabriele Rudolph 

mit Dr. med. Stefanie Scheidt - Wandersleber Str. 2
2. Konzert der Apfelstädter Adjuvanten
2. Schützenverein lud ein zum Schnupperschießen: Luft-

gewehr, Kleinkalibergewehr und Kleinkaliberpistole
8. Feierliche Übergabe des Bau- / und Zirkuswagen an 

den Kindergarten „Sonnenschein“

Jahresrückblick 2018
(* auf Richtigkeit und Vollständigkeit aller Angaben gibt es keine 
100%ige Gewähr)

Januar 2018
2. Einsatz der Freiwilligen Feuerwehr Apfelstädt / Brand 

in Neudietendorf, Ingerslebener Straße 2, Nahkauf
3. Diamantene Hochzeit von Margarete Rudolph und Ge-

org Rudolph
3. orkanartige Böen durch das Sturmtief „Burglind“
8. Swagger spielte im Bürgerhaus Apfelstädt
12. Der ACC nahm am Bürgermeisterfasching in Wan-

dersleben teil.
13. 12. Weihnachtsbaumverbrennung bei Glühwein und 

Würstchen organisiert vom ACC
18. Sturmtief „Friederike“ mit Orkanböen bis 160 h/km feg-

te über Thüringen hinweg
- umgestürzte Bäume und ein größerer Schaden am 

Dach/Gebäude (Birkenallee 4) waren die Folge
21. überraschend viel Neuschnee (ca. 15 cm) zum Sonn-

tag

Februar 2018
2. 49 Jahre Karneval in Apfelstädt / 1. Büttenabend des 

ACC
3. 2. Büttenabend des ACC
4. Teilnahme am Kreiskarnevalumzug in Tambach-Diet-

harz
- Fasching in der Seniorenresidenz mit dem ACC
9. 3. Büttenabend des ACC
10. 4. Büttenabend des ACC
11. Seniorenfasching des ACC im Bürgerhaus
12. Kinderfasching des ACC im Bürgerhaus
12.-22. Baumschnitt und Baumpflege am Mühlgraben (Ab-

schnitt Turnhalle bis Brücke Schafgasse)
- Sanierungsmaßnahme des Fußbodens in der Turnhal-

le wurde abgeschlossen / Bauherr: Landkreis Gotha
- Kopfweidenschnitt entlang des „Schlammgrabens“
17. Goldene Hochzeit von Helga und Horst Kämmer
24. Hotel „Best Western“ - Auftritt SachsenDreyer mit dem 

Programm „Hände hoch sonst knallt`s!“
27. Hoch „Hartmut“ - strenger Frost bis minus 15° Celsius

März 2018
06.-12. Renovierungsarbeiten „Netto-Markt“ in der Sülzenbrü-

cker Straße 8
09. Seniorenbusfahrt nach Halle / Stadtrundfahrt / Hallo-

ren-Schokoladenwelt besucht
09. Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 

Nesse-Apfelstädt OT Apfelstädt und der Freiwilligen 
Feuerwehr Apfelstädt e.V.

14. Bundestag wählte Angela Merkel zur Kanzlerin.
15. Wandersleber Straße im Gewerbegebiet / Straßenbe-

leuchtung auf LED Leuchtmittel umgestellt
30. Karfreitag: Wanderung zur Apfelstädtquelle
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18. AWO -Seniorenresidenz / Herbstfest
19. Kultur im Pfarrhaus: Lesung mit der Berliner Schrift-

stellerin Nele Heyse: „Hundertundeins Einsatzge-
schichten“

20. Bürgerhaus Rentnernachmittag: Nachmittag zwischen 
Ausgrabung und Oktoberfest

21. Goldene Hochzeit von Gudrun und Heinz Attrodt
27. Abwägungsbeschluss zu Bebauungsplan „Am Dorf-

graben“ durch den Gemeinderat
30. St. Walpurgiskirche: Erntedankfest

Oktober 2018
- Verkehrsberuhigung „Am Dorfplatz“ (Bodenwellen) er-

richtet
11. Fluß Apfelstädt führt Niedrigwasser, deshalb keine 

Wassereinspeisung für den Mühlgraben
12.-14. Bürgerhaus: Apfelstädter Jugendkirmes gefeiert
15. Baubeginn: - behindertengerechter Umbau der Bus-

haltestelle (beidseitig) „Wandersleber Straße“ Bauen-
de: 30.11.

19. Seniorenbusfahrt in den Hainich / Baumkronenpfad
25. Verkehrsteilnehmerschulung im Bürgerhaus
25. Kindergarten Sonnenschein /Herbstfest/ Höhepunkt: 

„Reise durch die Zeit“
28. Bürgerhaus: „3. Apfelstädter Spielsachenbörse“
31. Bürgerhaus: Festkonzert Don Kosaken Chor Serge Ja-

roff mit dem Volkschor Ingersleben

November 2018
3. Senioren- und Nachkirmes der Apfelstädter Jugend-

kirmes
4. Walpurgiskirche: Hubertus-Messe mit dem Jagdhorn-

bläser-Ensemble „Die großen Hörner“
10. St. Walpurgiskirche: Martinstag- Laternenfest
16. Kabarett „Die Arche „ im Bürgerhaus mit dem Pro-

gramm „Schöne Aussichten“
20. Der erste Schnee der sogar liegen blieb.
23. Postfiliale hat in der Birkenallee 18 geschlossen.
24. Bürgerhaus: Kreisparteitag des CDU-Kreisverbandes 

Gotha / Kandidaten für den Kreistag gewählt / Wahl 
26.05.2019

- Niedrigwasser der Apfelstädt führte dazu, dass der 
Mühlgraben kein Wasser hatte

27.-29. Firma der Deutschen Bahn AG baute die eingefallene 
Brücke an der Gleisanlage Geflügelzuchtanlage zu-
rück

28. Bürgerhaus: Märchenschauspiel „Hänsel & Gretel“ / 
Doncalli Theater

29. 3. Weihnachtsmarkt der AWO Seniorenresidenz „Drei 
Gleichen“

30. Blumenladen „Stilblüte“ hat in der Hainstraße ge-
schlossen.

14. 21. Seniorentag des Landkreises Gotha in Hohenkir-
chen

14. Vollversammlung der Jagdgenossenschaft
11.-17. Schulprojekt mit dem Zirkus auf den Sportgelände
15.-16. Apfelstädter Sonnenuntergangs- und Aufgangslauf or-

ganisiert vom Apfelstädter Schützenverein 1994 e.V.
21. Kino in der Pfarrscheune „Auferstanden“
22. Zuckertütenfest im Kindergarten „Sonnenschein“
22.-24. Sportfest des SV Eintracht Apfelstädt, Tanzabend im 

Festzelt mit den „Party-Rittern“Live-Großbildleinwand 
WM-Spiel Deutschland : Schweden 2:1

- zum Sommerfest AWO Seniorenheim - Einweihung 
„Pavillon der Begegnung“

Juli 2018
1. Wohngebiet Gleichenblick: Premiere für die weiße 

Party unter blauem Himmel
10. OT Neudietendorf: Ausstellungseröffnung „Aus Apfel-

städt in die Welt: Der Maler Eduard Fiedler“
- Sommerfest im AWO Seniorenheim mit Einweihung 

des Pavillon der Begegnung
14. „Busfahrt ins Blaue“ nach Hannover-Münden und 

Bornhagen des Kleingartenvereins Apfelstädt e.V.
18. Kreistag Gotha: Landrat Onno Eckert wurde als neuer 

Landrat vereidigt.
18./19. Seniorenbusfahrt an die Mosel
20. Instandsetzung Handschwengelpumpe in der Linden-

straße (von insgesamt 13 Pumpen in der Ortslage)
24.-31. Hochsommerwetter mit Temperaturen von 28 bis 35°C
25. Goldene Hochzeit von Astrid und Gerhard Siebert
26. Diamantene Hochzeit von Lea und Klaus Menge
27. Zwei außergewöhnliche Konstellationen am Nacht-

himmel:1.) längste Mondfinsternis des 21. Jahrhun-
derts (1 h 43 min)2.) der Mars ist der Erde so nah wie 
selten

August 2018
01.-19. Hochsommerwetter mit Temperaturen von 28 bis 35°C
3. Goldene Hochzeit von Renate und Bernd Heidenreich
4. erhöhte Pegelstände in der Apfelstädt / erhöhte Was-

serabgabe (6 m³/s) aus der Talsperre Schmalwasser 
und in Tambach-Dietharz wurde es fürs Rafting genutzt

9. Am Sportplatz wurden, zu den bestehenden, weitere 
Containerklassenräume aufgestellt.

10. Seniorenfahrt nach Bad Langensalza „Rosengarten“
11. Schuleinführung Saal „Drei Rosen“ im OT Neudietendorf: 

In der Landgemeinde wurden 66 Kinder eingeschult.
13. Schulbeginn in Thüringen
14. Einsatz der Freiwilligen Feuerwehr Apfelstädt / gegen 

21.30 Uhr Verkehrsunfall Hauptstraße Einmündung 
Am Dorfgraben

19. Start in die neue Fußballsaison 2018/19 Kreisoberliga: 
Eintracht Apfelstädt I: Kaltennordheim 5:7 (2:5 und in der 
1. Kreisklasse Eintracht Apfelstädt II : SG Leina I 0:5 (0:2)

22. Bebauungsplan für das Allgemeine Wohngebiet „An 
der Hauptstraße“ OT Apfelstädt bekannt gemacht

25. Sommerfest des Kleingartenvereins Apfelstädt e.V. im 
Bürgerhaus

25. 45. Burgenfahrt rollte auch durch Apfelstädt mit dem 
Ziel „Freudenthal“

25. Bürgerhaus: Konzert „Appletwonhero „ und Friends
30. Pfarrhof: Sommerkino mit dem Film „Adams Äpfel“

September 2018
1. Tag der offenen Tür Schießstand „Badeloch“ Ver-

gleichsschießen der Vereine / Apfelbaumlauf (2 km) 
und Jedermannlauf (7,5 km)

8. Kirche & Pfarrhof: Tag des offenen Denkmals /Festgot-
tesdienst mit Verabschiedung KMD Elke Eichhorn und 
Einweihung Ausstellung in der Kirche, Stallgebäude 
und Toranlage

15. Jahreshauptversammlung Kleingartenverein
➤➤➤ Lesen Sie hierzu weiter auf der nächsten Seite ➤➤➤
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Dezember 2018
1. Busfahrt der Senioren nach Quedlinburg
1. Adventskonzert mit den Apfelstädter Adjuvanten und 

Adventsfest im Pfarrhof
5. Im Bürgerhaus wurde die Entlüftungsanlage erweitert 

(Jägerzimmer).
3. Posaunenchor Apfelstädt /Wandersleben spielte auf 

den Weihnachtsmarkt in Erfurt
7. Weihnachtsmarkt im Kindergarten „Sonnenschein“
8. 38. Apfelstädter Männerkirmes mit Tanzabend mit 

„The FAkEz“
9. Männerkirmes Frühschoppen mit Schlachtfest / es 

spielten die „Original Thüringer Oldies“
9. Lebendiges Adventsfenster bei der Familie Lange-de-

Haan, Wandersleber Straße 13

Aus Vereinen und Verbänden

Spielansetzungen

Fußball - Punktspiele der Männermannschaften des SV Eintracht Apfelstädt e.V.

Kreisoberliga Westthüringen Saison 2018/2019
ST Tag Datum Anstoß Heimmannschaft Gastmannschaft

So. 20.01.2019 13.30 Uhr SV Eintracht Apfelstädt : Empore Walschleben
02. oder 03.02.2019 SV Eintracht Apfelstädt : SF Marbach
Sa. 09.02.2019 11.00 Uhr Empore Erfurt : SV Eintracht Apfelstädt
So. 24.02.2019 14.00 Uhr SG An der Lache Erfurt : SV Eintracht Apfelstädt

14. So. 03.03.2019 14.00 Uhr SG Fortuna Kaltennordheim I : SV Eintracht Apfelstädt I

I. Kreisklasse Staffel 1 Saison 2018/2019
ST Tag Datum Anstoß Heimmannschaft Gastmannschaft
12. So. 17.03.2019 14.00 Uhr SpG SG Leina I : SV Eintracht Apfelstädt II

Aktuelle Änderungen erfahren Sie über den SV Eintracht Apfelstädt auf den Internetseiten www.eintracht-apfelstaedt.jimdo.com oder 
im Schaukasten (Hauptstraße 34).
SV Eintracht Apfelstädt e.V.

Ortschaft Gamstädt

14. Hotel Best Western: Weihnachtskabarett „Eine schöne 
Bescherung“

14. Seniorenweihnachtsfeier im Bürgerhaus / Gast Sän-
gerin Gerda Gabriel

15. Apfelstädter Schützenverein: - Weihnachtsgansschie-
ßen am Badeloch

16. Lebendiges Adventsfenster bei der Familie Rudolph, 
Wandersleber Straße 2,

17. Posaunenchor Apfelstädt /Wandersleben spielte er-
neut auf den Weihnachtsmarkt in Erfurt

17. Handschwengelbrunnenanlage Hanfsackgasse fertig-
gestellt

24. Gottesdienst mit Krippenspiel und 22.00 Uhr Abend-
andacht

31. Silvesterfeierlichkeiten

Amtlicher Teil

Bekanntmachungen

Der Ortschaftsrat ...
der Ortsteile Gamstädt und Kleinrettbach plant seine Sitzung am 
Mo, 18.02.19, 19:30 Uhr, im Bürgerhaus Gamstädt. Hauptdis-
kussionspunkt werden die Vorschläge für den Haushaltsplan der 
Gemeinde aus unseren beiden Ortsteilen sein.
Veränderungen zur Sitzung werden an den ortsüblichen Aushän-
gen bekannt gegeben.
gez. Peter Leuteritz
Ortschaftsbürgermeister

Beschluss der Sitzung des Ortschaftsrates 
Gamstädt am 03.12.2018
Die Mitglieder des Ortschaftsrates haben in ihrer Sitzung am 
03.12.2018 folgende Beschlüsse gefasst:
Beschluss Nr. 18-0160
Kontrolle der Niederschrift der Sitzung des Ortschaftsrates 
Gamstädt am 22.10.2018
Der Ortschaftsrat Gamstädt stimmt in seiner Sitzung am 
03.12.2018 der vorliegenden Niederschrift der Ortschaftsratssit-
zung am 22.10.2018 zu.

Sonstige amtliche Mitteilungen

Sprechzeiten im Gemeindehaus
finden am:

22.01.19 17:00 - 18:00 in Gamstädt

29.01.19 18:00 - 20:00 in Gamstädt

05.02.19 17:00 - 18:00 in Kleinrettbach

12.02.19 18:00 - 20:00 in Gamstädt

19.02.19 17:00 - 18:00 in Gamstädt

Unter 036208-70321 erreichen Sie mich auch außerhalb der 
Sprechzeiten.
Leuteritz
Ortschaftsbürgermeister
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Veranstaltungen

wöchentliche Termine in der Sporthalle

montags 17:00-19:00 Uhr Jugendfeuerwehr
montags 19:00 Uhr Zumba
dienstags 17:00-18:00 Uhr Unsere Bambinis trainieren
dienstags 18:00-19:30 Uhr Fußball Jugend MSV Molsch-

leben
mittwochs 19:30-20:30 Uhr Aerobic für Frauen in der Sport-

halle
donnerstags 17:00-19:30 Uhr Karate in der Sporthalle
freitags 16:30-18:00 Uhr Fußball Jugend MSV Molsch-

leben
freitags 18.00-20.00 Uhr Ju-Jutsu-Training in der Sport-

halle

Ortschaft Ingersleben

Bekanntmachungen

Sitzung des Ortschaftsrates
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Ingersleben 
findet am Freitag, den 18.01.2019 statt. Ort und Tagesordnung 
werden rechtzeitig über den Aushang öffentlich bekannt ge-
macht.
Die weiter geplanten Sitzungen im I. HJ:

Freitag, der 15.03.2019
Freitag, der 10.05.2019

gez.
Stender
Ortschaftsbürgermeister

Sonstige amtliche Mitteilungen

Sprechzeiten des Ortschaftsbürgermeisters
Aufgrund der übergangsweisen Betreuung unserer Kinder im 
Bürgerhaus ist die Bürgersprechstunde zeitlich verändert.
Sie erreichen mich aber weiterhin im Büro Bürgerhaus am

Dienstag in der Zeit von 17:00 bis 18:30 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung auch zu anderen Zeiten.

Zur Terminkoordinierung der Vereine lade ich für Mittwoch, den 
16.01.2019 um 19:30 Uhr in die Gaststätte „Zur Schenke“ ein.

Tel. Büro: 036202/90234
Tel. priv.: 0179 4652664
Mail: obgm-i@nesse-apfelstaedt.de

Detlef Stender
Ortschaftsbürgermeister

Mitteilungen

Die besten Wünsche für das Jahr 2019
möchte ich allen Einwohnern unserer Ortsteile mit auf den Weg 
geben. Gesundheit, Glück und persönliches Wohlergehen sind 
mit keinem Geld der Welt aufzuwiegen. Die Töne sind rauer ge-
worden. Wir sollten uns davon nicht leiten lassen und bei allen 
Differenzen und Meinungsverschiedenheiten die Würde des Ge-
genübers wahren.
Das Jahr ging ja gut los. Das wahrscheinlich längste Feuerwerk 
Thüringens ließ viele Einwohner benachbarter Orte staunen 
und manche Fragen aufkommen. Es ist schöne Tradition, das 
Neue Jahr mit Böllern und Feuerwerk zu begrüßen. Was aber 
seit einigen Jahren den Einwohnern in der „Breiten Straße“ zu 
Gamstädt geboten wird, lässt alles in den Schatten treten. Die 
Zuschauer begrüßen das neue Jahr durch ein mehr als 60 Minu-
ten dauerndes Feuerwerk. Während auf dem Domplatz in Erfurt 
die Kehrmaschinen schon durch sind, richten sich in Gamstädt 
die Blicke immer noch gen Himmel und staunen.
Dieses Jahr wird in vielfacher Hinsicht einige Höhepunkte im 
Land und in der Gemeinde bereithalten.
Der Gemeinderat, der Kreistag, die 6 Ortschaftsräte und 6 Ort-
schaftsbürgermeister werden am 26.05.19 gewählt. Bei den Ort-
schaftsbürgermeistern könnte eine Stichwahl am 09.06., dem 
Pfingstsonntag, erst eine Entscheidung bringen. Schon heute 
mein Dank an alle Wahlhelfer und die Bitte, sich als solche zur 
Verfügung zu stellen.
Im Oktober geht es dann um die Wahl eines neuen Landtags. 
Auch hier scheinen ganz neue Konstellationen nicht ausge-
schlossen.
Vor der Neuwahl hat sich der amtierende Gemeinderat das 
Ziel gesetzt, den Haushalt für die Jahre 2019 und 2020 zu be-
schließen. Auch hier wird es darauf ankommen, wie fair die Orte 
miteinander umgehen. Nicht alle Wünsche unserer beiden Orts-
teile werden erfüllt werden können. Hauptprojekt für uns wird 
die Sanierung des „Brühls“ mit Neuerrichtung einer Buswende-
schleife am Platz der heutigen Scheune und der angrenzenden 
Freifläche in Kleinrettbach sein. Die Suche und Vorbereitung der 
„Neugestaltung“ eines Sportplatzes in Kleinrettbach durch die 
nunmehr endgültige und unerwartete „Sperrung“ aller Zugangs-
wege zum bisherigen Sportplatz, die Sanierung der Sanitäran-
lage in der Sporthalle Gamstädt, die Reparatur von Wegen und 
Straßen sowie der Dorfbeleuchtung und die Erhaltung des bis-
her schon Vorhandenem stellen „dicke Bretter“ dar. Der Neubau 
des Kindergartens in Ingersleben muss „gestemmt“ werden. Die 
Einnahmen der Gemeinde sind aber begrenzt und die Forderun-
gen an diese nicht immer mit der Realität in Übereinstimmung 
zu bringen. Nicht vergessen sollte man auch die „Soll-Bestän-
de“, deren Tilgung im Gemeindehaushalt nicht gerade eine zu 
vernachlässigende Position ist.
Ich beneide den Kämmerer nicht.
In diesem Sinne wünsche ich uns ein erfolgreiches Jahr 2019 
und den Entscheidungsträgern ein gerütteltes Maß an „dicker 
Haut“.

Ihr Ortschaftsbürgermeister Peter Leuteritz
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ben der Zukunft gilt es gemeinsam in unserer Dorfgemeinschaft 
zu gestalten und umzusetzen.
Ich bin zuversichtlich - neue Kräfte werden dies im kommunalen 
Bündnis bewältigen.

Mit den besten Grüßen
Ihr Ortschaftsbürgermeister
Detlef Stender

Ortschaft Neudietendorf

Bekanntmachungen

Ortschaftsratssitzung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Neudietendorf findet 
am Dienstag, den 29. Januar 2019 im Feuerwehrgerätehaus der 
Freiwilligen Feuerwehr Neudietendorf statt. Beginn: 19.00 Uhr
Die Tagesordnung wird rechtzeitig und ortsüblich über den Aus-
hang bekannt gegeben.
gez. Andreas Schreeg
Ortschaftsbürgermeister

Sonstige amtliche Mitteilungen

Sprechzeiten des Ortschaftsbürgermeisters
finden dienstags in der Zeit von 16.00 - 18.00 Uhr im Büro des 
Ortschaftsbürgermeisters des Ortsteiles Neudietendorf, Zinzen-
dorfstraße 1 statt, außerhalb dieser Sprechzeiten nach Verein-
barung.
Sie erreichen mich telefonisch unter 036202 / 90309.
Andreas Schreeg
Ortschaftsbürgermeister

Mitteilungen

So war es zur Adventszeit in der Kita „Arche“

Bischoff Nikolaus kommt

Der 06. Dezember 2018 war 
heute und der Bischoff Nikolaus 
war da, liebe Leute.
Auch in diesem Jahr hat er an 
uns gedacht und jedem Kind et-
was mitgebracht.
Die Kinder hatten Lieder und 
Gedichte für den netten Mann 
und so zeigte jeder, was es 
kann.
Seine Truhe war voll mit Niko-
läusen aus Schokolade und 
Licht verzauberte die milde 
Gabe.
Wir sagten alle Dankeschön 
und freuen uns auf nächstes 
Jahr,
denn da kommt es wieder - na 
klar.

Mitteilungen

Seniorenweihnacht 2018
Am Samstag, den 8. Dezember waren unsere Seniorinnen und 
Senioren zur diesjährigen gemeinsamen Weihnachtsfeier ge-
laden. Herr Taubenrauch hatte wieder die Räumlichkeiten der 
APRO zur Verfügung gestellt und alles war festlich eingerichtet. 
Mit unterhaltsamen, leisen Weihnachtsklängen gab es bei Kaf-
fee, Plätzchen und Schittchen die erste Einstimmung auf die 
schöne Weihnachtszeit. Die Kindergartenkinder waren mit ihren 
Eltern da und mit den Erzieherinnen Frau Schöniger und Frau 
Hönicke warteten sie bereits aufgeregt auf ihren weihnachtlichen 
Auftritt. Danke den Erzieherinnen und den Eltern, dass sie sich 
für diesen Nachmittag für das kleine Programm für die ältere Ge-
neration frei gemacht haben. Im anschließend gemütlichen Teil 
gab es bei dem einen oder anderen Glas Wein viel zu erzählen 
und der Nachmittag verging wie im Fluge. Dann wartete schon 
zum Abschluss des schönen Adventsnachmittages das abendli-
che Kloßessen mit leckerer Entenkeule.
Mein Dank geht auch wieder an Herrn Taubenrauch und seine 
Helferinnen in der Küche. Danke an Frau Angela Stender, die 
diesen Nachmittag mit vorbereitet hat und Dankeschön natürlich 
auch der emsigen „Bedienung“, Frau Liehr und Frau Heinrich.
Danke insbesondere auch an die Sponsoren Herrn Thörmer, 
Herrn Taubenrauch und die gemeindliche Hilfe, ohne deren Un-
terstützung diese Seniorenweihnachtsfeier in der Vorweihnachts-
zeit nicht möglich wäre.
Detlef Stender
Ortschaftsbürgermeister

Zum Jahreswechsel

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

das Jahr 2018 mit vielen großen Projekten, Entscheidungen und 
einigen unschönen Überraschungen ist Geschichte. Für mich 
war der Jahresausklang eine sehr spannende Zeit. Lasse ich 
doch die nun 29 Jahre Bürgermeistertätigkeit in Ingersleben ein-
mal Revue passieren und blicke mit Neugier auf das neue Jahr 
und die Zukunft mit seinen immensen Herausforderungen.
In meiner Eigenschaft als Ortschaftsbürgermeister wünsche ich 
Ihnen zum letzten Mal an dieser Stelle von ganzem Herzen für 
das neue Jahr 2019 Gesundheit, Zufriedenheit, Geborgenheit 
und Wohlergehen. Nach 29 Jahren Bürgermeistertätigkeit werde 
ich mich von Ihnen in diesem Jahr verabschieden. Bis Ende Mai 
stehe ich Ihnen aber schon noch zur Verfügung.
Die Weiterentwicklung von Ingersleben ist mir natürlich weiter 
Herzensangelegenheit. Vieles haben wir in der Vergangenheit 
erreicht. Dies gilt es zu fördern und auszubauen. Manches ist 
nicht gelungen und wird die Agenda weiter begleiten. Die Aufga-
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„Es ist für uns eine Zeit angekommen“

(Weihnachtsspiel der Kita zum 3. Advent)
Da war sie - die Zeit zur Aufführung unseres Krippenspieles zum 
3. Adventsgottesdienst in der Brüderkirche. Aufregung, Span-
nung und Vorfreude waren deutlich bei den Vorschulkindern und 
Erzieherinnen zu spüren. Endlich konnten wir zeigen, was wir 
fleißig gelernt und geprobt haben. Da waren die Engel mit ihren 
Versen und Liedern, Maria und Joseph auf der Suche nach einer 
Herberge, die Wirtsleute, die dann doch eine Lösung hatten und 
den Stall zur Verfügung stellten, die Hirten und die drei Weisen, 
die sich auf den Weg zum Stall und zum geborenen Jesuskind 
machten. Alles was ein Krippenspiel braucht war zu sehen und 
zu hören. Und die Musik- die war nicht ganz so traditionell, denn 
die kam teilweise per Playback ohne Text und das Mitsingen 
dazu war die Herausforderung. Aber unsere Kinder meisterten 
das hervorragend und der Kinderchor der Vorschulkinder und der 
anderen Kita-Kinder, die gekommen waren, war berauschend 
schön. Die moderne Musik gab dem „alten“ Spiel die zeitlich 
richtige Note. Die Texte der Schauspieler saßen, der Ablauf war 
korrekt- alles in allem ein sehr schöner Auftritt unserer Großen 
und Kleinen. Wir danken für die Zusammenarbeit zu allen Seiten. 
Danke an die Eltern, die ihre Kinder motiviert und fein gemacht 
haben.

Geschenke zu Weihnachten

Wir danken dem Flohmarktteam, denn mit dem letzten Erlös für 
unsere Kita konnten wir uns 2 neue tolle Fahrzeuge für den Hof 
anschaffen, die hatten wir uns gewünscht, da auch die robustes-
ten Fahrzeuge altersschwach werden.
Vielen, vielen Dank!

Wir wollen nun all unseren Kindern und Familien, allen Freun-
den und Helfern ein frohes und gesundes Neues Jahr 2019 wün-
schen und hoffen auf weiter gute Zusammenarbeit.
Die Kita Arche

Seniorenweihnachtsfeier Neudietendorf
Auch im Jahr 2018 fand wie alle Jahre wieder die Neudieten-
dorfer Seniorenweihnachtsfeier im Saal „Drei Rosen“ statt. Vol-
ler Vorfreude betraten die Besucher dieser Veranstaltung den 
Saal und staunten über den liebevoll hergerichteten Raum. 
Die engagierten Eltern der Kinder aus den dritten Klassen der 
Grundschule dekorierten die Bühne und die fleißigen Helfer um 
Frau Linhardt, Frau Schütz und Herrn Bezold gestalteten den 
Flair des Saales. Der Duft von Stollen, Lebkuchen und Kaffee 
durchdrang den Raum. Weihnachtliche Dekorationen zierten die 
Tischreihen und festliche Musik erklang. Orangen, Nüsse, Äp-
fel und Plätzchen wurden als weitere Naschereien aufgetischt. 
Nach der herzlichen Begrüßungen durch die Bürgermeister Herr 
Jacob und Herr Schreeg begannen die Schüler der Grundschule 
Neudietendorf „Die Suche nach dem Weihnachtsstar“ aufzufüh-
ren. Mit einem langen Applaus wurde nach gut einer Stunde den 
Kindern und Eltern, Lehrern und Erzieherinnen Anerkennung ge-
zollt und die wohlverdiente Dankbarkeit aufgezeigt. Eine weitere 
Runde Kaffee stillte den Durst und im Anschluss kehrte absolute 
Ruhe in die “Drei Rosen“ ein. Der Gesangverein 1919 Neudieten-
dorf e.V. mit Tradition von 1844 untermalte den Nachmittag mit 
musikalischen Gesangseinlagen aus verschieden Epochen der 
Vergangenheit. Ein Kulturgenuss in Harmonie und akustischer 
Schönheit. Im Anschluss wurden an die Gäste kleine Präsen-
te verteilt und der Ausklang des Nachmittages wurde durch das 
Gehen der ersten Gäste eingeleitet. Die Danksagungen der Bür-
germeister an die kulturellen Gestalter des Nachmittages wur-
den in Wort und Tat umgesetzt. Auch der Dank an die fleißigen 
Helfer im Hintergrund und an alle Spenderinnen und Spender 
darf nicht in Vergessenheit geraten. Mit Vorfreude auf das nächs-
te Jahr bedanken sich

Christin Linhardt Jugendsozialarbeiterin, Karin Schütz Eh-
renamt und René Bezold Soziale Dienste Gemeinde Nesse-
Apfelstädt
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Der Krügerverein präsentiert 2019 zum  
Weltfrauentag und dem 10jährigen  

Bestehen seines Frauen- und  
Familienzentrums:

OCTAVIANS
„Der Töne Licht“

A cappella Musik par excellence von Bach und Brahms bis zu den
Beatles und Simon & Garfunkel…

ein Ohrenschmaus der Extraklasse

Freitag, 8. März 2019, 19:30 Uhr (Einlass 18:30 Uhr)
Saal der Brüdergemeine I Kirchstraße 13 I Neudietendorf

Eintritt: 17,- € KVV I 20,- € Abendkasse

Kartenreservierung: 036202-26178
Kartenvorverkauf: Krügervilla (wochentags 9 - 15 Uhr) und
Blumenladen floriness Neudietendorf (Mo - Sa , 9 - 18 Uhr)

www.kruegerverein.de
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Die Bürger von Kleinrettbach unterstützen  
die Arbeit des Kinder- und Jugendhospiz  
Mitteldeutschland in Tambach-Dietharz

Auch in diesem Jahr wurde im Ortsteil Kleinrettbach 
eine Sammlung zu Gunsten des Kinder- und Jugend-
hospiz Mitteldeutschland Tambach-Dietharz durchge-
führt. Roland Scharf und Kai Seyring gingen von Haus 
zu Haus und baten um eine Spende. Die Kleinrettba-
cher Bürger waren wieder einmal sehr großzügig.
Es kamen insgesamt 1.076,00 Euro zusammen.

Der Spendenbetrag wurde persönlich am 14.12.2018 
im Kinderhospiz in Tambach-Dietharz übergeben. 
Dort war die Freude groß, da sich das Hospiz zu gro-
ßen Teilen selbst tragen muss.

Im Kinderhospiz in Tambach-Dietharz erhalten unheil-
bar kranke Kinder und deren Familien Hilfe ab dem 
Tag der Diagnose und Begleitung im Pflege- und Be-
treuungsprozess. Im Fokus steht immer die gesamte 
Familie. Fernab jeder Krankenhausatmosphäre be-
kommt das erkrankte Kind die bestmögliche und in-
dividuelle Pflege. Zusammen mit den Eltern und Ge-
schwisterkindern kann auch ein Stück Normalität, z.B. 
ein Ausflug oder ein Kinobesuch, erlebt werden.
Vielen Dank an die Bürger von Kleinrettbach, die die-
ses Spendenergebnis möglich gemacht haben.


